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Nummer 2853

Aus ber Stadt Halle
Das Dankfeſt

Der Erntemai wird eingefahren Zwiſchen den letzten
Aehren des Ackers ſteht die feſtliche Maie verknüpft mit den

almen Und der letzte Wagen ſchwankt mit ſchwerer Frucht zur
rgenden Scheuer Enrntefeſt

Ob der Stadtmenſch in ſeinem ſteinernen Meer von Mauern
Dächern Schloten wohl einen lebendigen Vegriff davon hat was
das Ernte dan kfeſt dem iſt der verwuchs mit ſeiner Scholle dem
Schaffenden in gefurchter Erde dem Bangenden um Saat und
Keim Froſt ſchlägt grimme Zähne in die werdende Frucht
Mißwuchs droht und Krankheit Hagelwut peitſcht die Halme
Sturm und Regen rauſchen über ſie daher doch gütig koſt die
Sonne die goldene Flut draus blaue Kornblumenaugen leuchten
Dann geht der blitzende Tod durch die Reihen und in breiten
Schwaden liegen Frucht und Halm Braunnackige Dirnen binden
Garben und ſingen

Wo früher aber Takt des Flegels ſcholl da ſurren heute
Dreſchmaſchinen und wirbeln grauen Staub Oft ſind ſie ge
ſchwunden mancherorts aber leben ſie fröhlich weiter die Ernte
ſitten Da die muntere Schar die Erntekrone flicht ein Danklied
ſingt und mit dem letzten Garbenwagen zum Gute zieht da der
Aehrenkranz bis zum nächſten Jahre ſeinen würdigen Platz im
Gehöfte findet da auf dem letzten Wagen ein Kind ſitzt mit einem
Blumenſtrauß oder die Erntegans ein Dirndel mit rotem Sack
tuch und Strauß Und alter frommer Brauch iſt es die letzten
Aehren die Glückshämpfele hinter dem Kruzifix in der Wohn
ſtube zu bewahren Und wo kennt man noch Gerſtenmockel
Roggenwolf Habergeiß und Kornbock

Eines jedoch bleibt und wird immer bleiben wo fröhlicher
Bauernburſch und fröhliches Dirndel nach des Sommers Mühſal
aus dem Freudenborn ſchöpfen der Erntetanz Wenn die Kränze
an den Giebeln hängen von Hafer und Korn gewunden Früchte
eingeflochten buntbebändert dann klingen Fiedel und Klarinette
der Bratengeiger dann wehen Girlanden von der Decke dann
ſchleifen durch den Saal Burſchen und Mädele in rotem Röckchen
ſchwarzem Mieder grellbetupfter Bluſe und weißem Hemdärmel
Geſundgebrannt prangen Arme und Bruſt

So iſt das Erntefeſt ein Tag der tiefen innigen Dankbarkeit
mit Glockenklang und Gebet ein Tag frohen Feierns Sagt
er uns nicht Weg Tod Das Leben hat Erneuerung in ſch
Urkraft der Scholle verſiegt nie Und wenn uns der Zeiten
Widerläufte arg bedräuen ein alter Bauer ſprach einmal ge
laſſen Gift de lewe Gott Jungens gift he ok Büxen b

Verein Beratender Jngenienre V B J
Jahrestagung

Wie ſchon kurz mitgeteilt eröffnete der Verein geſtern ſeine
diesjährige aus ganz tſchland rege beſuchte Hauptverſamm
lung in den Räumen der Handelskammer unter Teilnahme von
Vertretern des Reichsverkehrs miniſteriums des Magiſtrates der
Univerſität der Handelsbammer höheren Schulen der techniſchen
Nothilfe hieſiger Jngenieurvereine und der Preſſe Die Begrü
877 erfolgte durch den Verſammlungsleiter Herrn Dr Jng
Siebert Hamburg Er gab Aufklärung über die Ziele des
Vereins wonach in ihm diejenigen Jngenieure Deutſchlands ger

mmelt werden we rein beratende Tätigkeit ausüben unter
sſchluß von Vertreter und Unternehmergewinnen Er ſchilderte

den e Wert objektiver Beratung für Jnduſtrie und Allge
meinheit

In ſeinem Vortrag über Prinzipienfragen der Wärmewirt
ſchaft führte Dipl Jng Laaſer aus daß man Wärmewirtſchaft
nur dann treiben könne wenn man durch eingehende Meſſungen
und Beobachtungen der Betriebseigentümlichkeiten einen Grund
plan der ſyſtematiſchen Wärmegausnutzung aufſtellt dem ſich die
zu verwendenden Apparate und Maſchinen einzuordnen hätten
unter beſonderer Brückſichtigung der technologiſ Grundbedin
gungen

Darauf hielt Dipl Jng Volhard einen Vortrag über
Strompreiſe und Werkerhaltungsfonds

indem er etwa folgendes ausführte Der Verkaufspreis für die
elektriſche Arbeit ſetzt ſich zuſammen aus 5 Faktoren Kapital
dienſt Betriebskoſten Verteilungskoſten Rücklage und Gewinn
zuſammen Die Elektrizität iſt keine Ware wie irgendeine be
liebige andere ſondern jeder Lieferer hat einen Monopol für den
Abſatz dieſer Ware Aus dieſem Grunde gelten auch für die Elek
trigität andere Normen als ſie ſonſt im Geſchäftsleben üblich ſind
Eine Erweiterug und Erneuerungen bedingen heute natürlich un
bedingt einen weſentlich höheren Kapitaldienſt als früher Es iſt
üblich geworden daß die Abnehmer um den Kapitaldienſt niedrig
zu halten verlorene Baukoſtenguſchüſſe und Anſchlußgebühren be
e müſſen Mit Rückſicht auf die monopole Stellung der

ieferer und die zum Teil kurzfriſtigen Verträge mit den Ab
nehmern iſt die Forderung berechtigt daßß den Abnehmern für

J Beilage der SaaleZeitung
dieſe Baukoſtenzuſchüſſe ein gewiſſes C genturmsrecht eingeräumt
wird Ebenſo iſt um den ſpäteren Kapitaldienſt zu verringern

r a W nel eine Werkterhaltungsfond einzufehen Anehmer bring n alſo ſelbſt einen ro Tee es rpital
die Strom lieferung auf Es iſt daher auch echt
den Abnehmern ein Mitbeſtimmungsrecht eingeräumt wir
lich wie es die Aktignäre einer Aktiengeſelliagft be7 J t endieſer Kapitalbeieitigung der Abnehmer und wieder aus der

n J r vMonopolſtellung der Lieſerer wird ferner die Berechtigung abg

50 r r T 4 41 ulertet von den Elektrigzitätswerken eine öffentliche Rechnungs

r r 1 Wlegung zu verlangen Die ſchwierige und verwickelte Behandlung
der Tarif und Vertragspolitik der Elektrizitätswerke die durch
ihre Vereingiung auch in weitem Maße den Schutz der Geſetz
gebung in Anſpruch genommen haben hat veranlaßt daß ſich auch
die Abnehmer in einem Reichsverband der Elektrizitätsabnehmer
zuſammengeſchloſſen haben Es wird der Hoffnung Ausdruck ge
geben daß die berechtigten Forderungen der Abnehmer auch ohne
Zuhilfenahme der Geſetzgebung durch Verhandlungen zwiſchen denere Menden zu einem erſprießlichen und friedlichen Verkehr

Die Vorträge löſten eine lebhafte aufklärende Diskuſſion aus
und zeigten die Mannigfaltigkeit und Wichtigkeit der Aufgabe
welche von den Jngenieuren als reine Berater zu löſen ſind Aus
dem Bericht des Geſchäftsführers Ernſt Berlin Lichterfelde
gingen vor anderem die Verbindungen des Vereins mit Behörden
induſtriellen Verbänden verwandten techniſchen Vereinen Reichs
bund deutſcher Technik Deutſcher Schutzverband der freien techni
ſchen Berufe Reichsbund Deutſcher Volkswirte Verein gegen das
Beſtechungsunweſen Verein für Kommunalwirtſchaft hervor Die
Geſchäftsſtelle befindet ſich in Berlin Lichterfelde Roonſtraße 36

Auskritie aus der kommuniſtiſchen Parkei

Die Auswirkung des Oſterburgſchen Hinaus
wurfs

Jm Hauſe des kommuniſtiſchen Klaffenkampf iſt ein
Zwiſt ausgebrochen Wir kümmern uns zwar ſonſt nicht um
häusliche Stveitigkeiten aber hier hat die Sache doch für die
Oeffentlichkeit Bedeutung Der neueſte Krach knüpft an an
das Geſchick des ehemaligen kommuniſtiſchen Stadtrats und
Korrektors am Klaſſenkampf Oſterburg Bei der Produktiv
genoſſenſchaft in der der Klaſſenkampf hergeſtellt wird wyrden
auf Grund einer Betriebsordnung die man vereinbart hatte
beſondere Lohnzulagen und andere Vergünſtigungen an die
Buchdrucker grgeben Dieſe Zulagen wurden in der heutigen
Zeit wo es ja der Preſſe durchweg recht ſchlecht geht der
Leitung der Produktivgenoſſenſchaft unangenehm und ſie ſtrich
ſie einfach ohne das Einverſtändnis der Beteiligten einzu
holen Das ließen ſich die Buchdrucker nicht gefallen und
Oſterburg der alte Kämpe machte ſich mit noch zwei Kollegen
zum Wortführer ihrer Sache Er rief den Schlichtungsausſchuß
an Der gab ihm recht Er rief weiter das Schiedsamt der
Buchdrucker an Und das gab ihm auch recht Darob gerieten
die Funktionäre der kommuniſtiſchen Partei in grimme Wut
Sie ſanden es empörend daß Oſterburg ein bürgerliches Gericht
wie es der Schlichtungsausſchuß ſei angerufen habe Das
könne ein anſtändiger geſinnungsfeſter Kommuniſte niemals
nicht tun Krieg allen bürgerlichen Jnſtitutionen alſo auch
keine Gemeinſchaft mit dem Schlichtungsausſchuß Und Genoſſe
Oſterburg der ſturmerprobte flog in weitem Bogen hinaus
aus der Partei und aus ſeiner Stellung beim Klaſſenkampf

Wäre das bei einem bürgerlichen Blatte geſchehen dann
hätten am gleichen Tage ſämtliche Räder ſtillgeſtanden Aber
die Herren Buchdrucker vom Klaſſenkampf die in den Buch
druckerverſammlungen wenn es ſich um Streik handelt ſtets
mit dem Wort die größten Helden ſind duckten ſich Sie übten
nicht die gewerkſchaftliche Tugend der Solidarität ſondern
ſie arbeiten auch trotz der Maßreglung ihres Genoſſen Oſterburg
weiter Nachträglich haben ſie ſich aber noch zu einer Tat
aufgeſchwungen Sie haben 55 Mann hoch ihren Aus
tritt aus der kommuniſtiſchen Partei erklärt und
es verlautet daß auch noch andere die in den Unternehmungen
der Produktivgenoſſenſchaft arbeiten der Partei den Rücken
kehren werden

Geſpannt darf man auf die objektive Darſtellung ſein
die der Klaſſenkampf von dieſem Streit geben wird

Den erſten Roggen und Weizen e man ſeit einigen Tagen
in ſchönem Grün aufgegangen Da der Ackerboden jetzt viel r
und Feuchtigkeit in ſich hat ſind dieſe Saaten ausnahmsweiſe
ſchnell aus der Erde gekommen Die Wintergerſte iſt ſchon ſeit
einigen Wochen ſichtbar

Sonnabend 30 September 1922

5 Millionen für die Alten
Die erſte große Verteilung der Altershilfe in Halle

Narslatour wurde geſtern abend der Vorſtand der
webildet Eine großzügige Wohltätigkeits

ltershitfeeranſtaltung iſt damit in die Wege geleitet und bald werden
n Haus zu Haus Sammlerinnen gehen und um ein Scherflein

für die alten Männer und Frauen bitten Denn der Winter ſteht
vor der Tür und die Not iſt groß An der Sitzung nahmen u a
Geh M inalrat Prof Dr Abderhalden Dechant Heddergott
Paſtor Winterberg von der Stadtmiſſion Bergrat Fabian Ober
poſtrat Crämer teil Zum Vorſitzenden wurde einſt mmig Geh
Medizinalrat Abderhalden gewählt zum 2 Vorſitzenden
Lehrer Kunze zum Schriftführer Stadtſekretär Büdgen und zum
Kaſſierer Handwerkskammerſyndikus Vogt Oberpoſtrat Crämer
hielt einen längeren Vortrag über die Werbearbeit über die
ſich auch Stadtrat Meier ausführlich verbreitete Auch Profeſſor
Abderhalden der ja durch ſeine jahrelange umfaſſende Mitarbeit
an ähnlichen Wohlfahrtsbeſtrebungen eine reiche Erfahrung be
ſitzt erteilte beherzigenswerte Ratſchläge ſo daß ſchließlich der
gänze Plan ſcharf umriſſen als fertig gelten konnte Zu der
nächſten Sitzung am 4 Oktober werden die Bezirksvorſteher ge
laden werden die wie die Vorſtände der bereits beſtehenden
Wohltätigkeitsvereine zur Mitarbeit an dem umfaſſenden Hilfs
werk durchaus nötig ſind Stadtrat Meier teilt im Laufe der
Verhandlungen mit daß die Stadt in der Lage iſt in der Mitte
des nächſten Monats eine große Verteilung vorzunehmen
Es ſeien für dieſen Zweck 2,8 Millionen Mark vorhanden die in
bar ausgeſchüttet werden ſollen und die allerbedürftigſten Kreiſe
ſollen in erſter Linie bedacht werden

I

Für die Alten Die Sammlung auf dem Rennplatz am
Sonntag den 24 September hat einen Ertrag van 7 487,70 Mark
ergeben der dem Bankhaus Steckner auf das Konto Altershilfe
Halle eingezahlt worden iſt Auf dieſes Konto können fortlaufend
Spenden eingezahlt werden Allen Spendern ſowie den
Sammlern und Sammlerinnen die trotz des ſtrömenden Regens
unverdroſſen ausgehalten haben herzlichen Dank Die nächſte
Sitzung des Ortsausſchuſſes der Altershbilſe
findet Freitag den 29 abends 824 Uhr im Geſellſchaftszimmer
des Kaufmänniſchen Vereins Ulrichſtraße 10 Hotel Mars la
Tour Vorderhaus II ſtatt

Aus dem Diakoniſſenhaus Am 25 September fand die von
drei Prüflingen vorgenommene Herbſtprüfung der mit dem
Jugendamt verbundenen i ehe des Diafoniſſen hauſes ſtatt Alle drei junge Mädchen beſtanden die Prü
fung Helene BVertram Käte Teutloff Jrmgard Wieſe Am
Abend desſelben Tages wurde auch die Abſchiedsfeier im Paulus
gemeindehaus mit Eltern und Freunden der jungen Mädchen ge
halten die durch gut vorgetragene Lieder und Gedichte ſeitens der
Schülerinnen verſchönt wurde P Förſter gab in einem Vortrag
beweglichen Bericht über die Not der deutſchen Kinder in Rup
land und wie chriſtliche Liebe dieſer und anderer elender und
verlaſſener Kinder ſich erbarmt hat Die drei geprüften Kinder
pflegerinnen erhielten zum Schluß ihre Zeugniſſe Zwei der
jungen Mädchen nehmen gute Stellen auf dem Lande an die
dritte wird vom Oktober an das Kleinkinderlehrerinnenſewinar
des Diakoniſſenhauſes beſuchen Nachfrage iſt ſehr ſtark Zum
Abſchied grüßten die jungen Mädchen den von Halle nach Solingen
berufewen P Förſter mit einem Segenswunſch in Liedform dank
bar wird ſtets ſeiner gedacht werden Der neue Kurſus beginnt
am 16 Oktober Anmeldungen dazu werden noch angenommen
im Diakoniſſenhauſe bei Diakoniſſe Liſa Möller

Die Erdroſſelung von Handwerk und Gewerbe Zur Ge
werbeſteuerfrage Unter dieſem Titel hat der Schutzverband des
werktätigen Mittelſtandes für den Regierungsbezirk Merſeburg
und der Mittelſtändiſche Schutzverband Halle eine Schrift ver
öffentlicht welche ſich mit der heute für unſer deutſches Handweri
und Gewerbe beſonders drückenden Gewerbeſteuer beſchäftigt Es
werden die Gründe unterſucht welche für die kataſtrophale Aus
artung der Gewerbeſteuer verantwortlich zu machen ſind Dann
wird die Gewerbeſteuerpolitik in einzelnen Gemeinden unſeres
Regierungsbezirks beſprochen um zuletzt Vorſchläge zur Abände
rung bzw zur gänzlichen Beſfeitigung der Gewerbeſteuer zumachen Die Schrift iſt im Bureau der Schutzverbände Mitte

ſtraße 11,/13 zu beziehen
Bibelausſtellung Auf allgemeinen Wunſch wird am nächſten Sonn

tag von 11 bis 1 Uhr die Bibelausſtellung in der Buchhandlung des
Waiſenhauſes offen gehalten damit alle die zu ihrem Rechte kommen
die an den Wochentagen durch Arbeit am Beſuch der intereſſanten Aus
ſtellung verhindert waren
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Paulns Drogerie Friedrichplatz NeumarkteDrogerie

Warten Sie nicht mehr mit Ihren Einkaufen
Keine Musterabgabe

Mengenabgabe vorbehalten Die Preise steigen weiter i
Montag den 2 Oktober geschlossen Beginn des Verkaufs Dienstag früh 9 Uhr

Täglicher FRingang von noch alten Abschlüssen im
Mod Anzugstoffen

Homespunstoffen
Kammgarnstoffen

Flauschstotfen
Schlüpferstoffen

Ulsterstoffen

Marengostoffen
Karos u Streifen

Blusenstreifen
Besichtigen Sle unsere Schaufenster Grosse Ulrichstrasse 12 und 52
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Aerzke und Krankenkaſſen

Erhöhung der Honorare
Der Kaſſenvorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Halle

gibt im Anzeigenteil die auf Grund der Regierungsverordnungen
vod 14 und 15 September erfolgte Heraufſetzung der Grundlöhne auf 500 Mark und der Verſicherungsgrenze für Angeſtellte

auf 204 000 Mark bekannt Die Ergänzungen bzw Abänderun
gen der bisherigen Lohnſtufen einſchließlich der zu erhebenden
Beiträge ſind aus der beigefügten Aufſtellung für jedermann er
ſichtlich Gleichzeitig iſt die bisherige monatliche Beitragsperiode
durch die wöchentliche Beitragsperode erſetzt worden Die Arbeit

ber werden erſucht die Lohnanzeigen für Veſchäftigte deren
ohneinkommen 120 Mark überſteigt unverzüglich einzureichen

ſoweit die gegenwärtigen Lohnſätze der Kaſſe nicht bereits ge
meldet worden ſind ebenſo ſind Angeſtellte die durch Ueber
ſchreiten der früheren Verſicherungsgrenze von 72 000 Mark der
Krankenverſicherung neuunterſtellt werden ſofart anzumelden
Erſatzkaſſenmitglieder die der Verſicherung wieder neuunterſtellt
werden und deren Rechte und Pflichten bis zu ihrem Ausſcheiden
infolge Ueberſchreitens der alten Verdienſtgrenze 72 000 Mark
bereits geruht haben ferner auch in der Zwiſchenzeit weder ihre
Erſatzkaſſe noch den Arbeitgeber wechſelten brauchen einen neuen
Ruheantrag bei der Ortskrankenkaſſe nicht zu ſtellen falls die ge
vannten Umſtände bei der Neuanmeldung mitgeteilt werden

Jn der Generalverſammlung des Verbandes der Aerzte
Deutſchlands am 16 und 17 September 1922 wurde folgende Ent
ſchließung gefaßt Die deutſchen Aerzte vereinigt im Aerzte
vereinsbunde und Leipziger wirtſchaftlichen Verbonde erblicken
in der ſteten Erweiterung der Verſicherungspflicht und der Ver
ſizerungsberechtigung auf der heutigen Grundlage der Reichs
verſicherungsordnung eine ernſte Gefahr und eine durch nichts
gerechtfertigte Begünſtigung beſtimmter Volkskreiſe
Vielen Tauſenden die ſehr wohl auch bei Erkrankungen aus
eigener Kraft für ſich und die Jhren ſorgen konnten wird jede
Verantwortung abgenommen und eine unberechtigte oft nicht ein
mal gewünſchte Wohltat zuerteilt und viele Tauſende die ſchon
bei voller Geſundheit ſchwer mit der Not der Zeit kämpfen bleiben
draußen und bleiben der bitteren Sorge jeder Krankheit und Ar
beitsunfähigkeit ausgeliefert Die deutſchen Aerzte legen mit
allem Nachdruck Verwahrung dagegen ein daß die freie Praxis
durch die ſtete Heraufſetzung der Verſicherungsgrenze immer mehr
eingeengt wird und daß ſie immer weiter und immer mehr ge
zwungen werden Millionen von wirtſchaftlich Gut und Recht
gutgeſtellten zu den völlig unzulänglichen Mindeſtſätzen ſtaatlicher Gebührenordnung zu behandeln Sie müſſen
jetzt eindringlicher denn je die Zulaſſung aller Aerzte zur geſamten
Kaſſenpraxis und eine Bezahlung verlangen die den jeweiligen
Geldverhältniſſen entſpricht

Die deutſchen Aerzte halten einen Verſuch das Verhältnis
zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten durch Geſetz zu regeln für
nicht angezeigt Jnsheſondere lehnen ſie jede geſetzliche Re
gelung ab die für die Aerzte Ausnahmebeſtimmungen und
indirekten Arbeitszwang bedeuten würde Sollte jemals ein Ver
ſuch der geſetzlichen ung gemacht werden ſo könnte er nur
dann zu einem erſprießlichen Ergebnis führen wenn allenthalben
die kaſſenärztlichen Organiſationen des Leipziger Verbandes als
Vertragspartei anerkannt und wenn alle bereiten Aerzte zur
Tätigkeit bei den Krankenkaſſen zugelaſſen werden Die deutſchen
Aerzte machen auch bei dieſer Gelegenheit mit allem Ernſt und
Nachdruck auf die ſchwere Gefahr aufmerkſam die in dem Anſturme
der Kaſſen gegen die S 182 und 370 der RVO für die Ver
ſicherten und für die Geſamtheit des deutſchen Volkes liegt Sie
warnen dringend davor den Krankenkaſſen in irgendeiner Form
das Recht zu geben von ſich aus die ärztliche Hilfe durch einen
Geldbetrag abzulöſen Derartige Kaſſen würden den Hauptzweck
der Krankenverſicherung nicht mehr erfüllen Ein Beitrittszwang
für ſolche Kaſſen ſollte nicht beſtehen Gegenüber dieſem allge
meinen Verlangen nach einer willkürlichen Beſeitigung der freien
ärztlichen Hilfe muß aber die Forderung erhoben werden in der
Reichsverſicherungsordnung den Verſicherten von einer gewiſſen
Einkommensgrenze an die ärztliche Hilfe nicht in Natur zu ge
währen ſondern nur einen entſprechenden Zuſchuß zu den Arzt
koſten zu leiſten

Wir verweiſen auf die Bekanntmachung des Vereins der
Aerzte von Halle und Umgegend uünd der Kaſſenärzte
in der heutigen Ausgabe

Der Preſſetee am 5 Oktober im Stadtſchützenhauſe bildet das
Geſpräch des Tages Das Programm der Veranſtaltung verzeich
net etwa 20 Namen von Klang und verſpricht einen glänzenden
künſtleriſchen Genuß Mit freudigem Jntereſſe wird die Ankün
digung aufgenommen werden daß unter anderem auch Fräulein
Gretel Putze die ausgezeichnete und vielverehrte Sängerin
des früheren Halliſchen Operettentheaters ihre Mitwirkung zum
Preſſetee zugeſagt hat Es wird darum gebeten zu der Veran
ſtaltung nicht anders als in Geſellſchaftstoilette zu erſcheinen
Karten bei Hothan und Koch

Der Bezirksverein Oſt der Deutſchen Demokratiſchen Partei
hält am Donnerstag 5 Oktober abends 8 Uhr im Reſtaurant
Schlachthof eine Mitgliederverſammlung ab Tages
ordnung 1 Kommunalpolitiſcher Vortrag 2 Verſchiedenes
3 Eeſelliges z mit muſikaliſchen und geſanglichenDarbietungen Die Mitglieder anderer Bezirksvereine ſind will
kommen äſte können durch Mitglieder eingeführt werden

Reue Tauſendmarkſcheine Jn der nächſten Zeit werden neue
Reichsbanknoten zu 1000 Mark ausgegeben werden Sie ſind
160 085 Millimeter groß und auf weißem Papier mit hell und
dunkelwirkenden Waſſerzeichen gedruckt Das Waſſerzeichen beſteht
aus einem Muſter welches aus gradlinigen Figuren in Forin
eines Z und aus e Sternen gebildet wird innerhalb
welcher hell auf dunklem Grunde die Buchſtaben G und D
abwechſelnd wiederkehren Die Vorderſeite zeigt einen 7 Milli
meter breiten unbedruckten Papierrand Das rechteckige Druckbild
der Vorderſeite iſt von einer dunkelgrünen Zierleiſte mit gri
chiſchem Palmetten Ornament eingefaßt und enthält die ebenfalls
in dunkelgrüner Farbe gedruckte Beſchriftung Der Untergrund
derſelben beſteht aus einem Muſter das aus wellenförmigen
untereinander verſchlungenen Bändern mit der ſich wiederholen
den Jnſchrift 1000 Mark gebildet wird und in verlaufenden
Farben rechts und links grün in der Mitte violett ausgeführt
e d
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iſt Ueber dieſem Muſter liegt ein zartes aus diagonal laufenden
geraden Linien gebildetes Netz in graubrauner Farbe aus dem
ſich in der Mitte der darüber geren Schrift die große Wert
e e mit einer ornamentalen Umrahmung dunkel her
vorhebt

Die Rückhſeite die gleichfalls einen 7 Millimeter breiten
weißen Papierrand beſitzt zeigt in der Mitte eine große reich
ornamentierte Vignette in grüner Farbe die von einem zart ge
muſterten Liniennetz von grauer Farbe und rechteckiger Form
überdeckt wird n dieſes Liniennetz eingearbeitet erſcheint in
der Mitte der Vignette eine große dunkel umrandete Wertzahl
1000 in heller und zu beiden Seiten derſelben die Worte Mark
in dunkler Wirkung

Bon Wirtſchaſt und Recht
Eröffnung der Kurſe für Angeſtellte und

Arbeiter
Die von der Rechts und Staatswiſſenſchaftlichen i n e der Univerſität Halle veranſtaltete

Vortragsfolge zu grundlegender Einführung von Angeſtellten und
Arbeitern nahm Montag den 25 September ihren Anfang
Zur Eröffnung hatten ſich die Teilnehmer etwa 60 an Zahl
in dem ſchmuckloſen Hörſaal des Melanchthonianums eingefunden
der wie von ſelbſt zu ernſter Arbeit auffordert Auf dieſen Ton
war auch die Begrüßung geſtimmt die der Dekan der Fakultät
Profeſſor Dr Fleiſchmann an die Verſammelten richtete
Er dankte der Staatsregierung die durch das Erſcheinen zweier
Vertreter die Eröfſnung auszeichnete dafür daß ſie der neuen
Einrichtung nicht bloß Worte ſondern eine kätige Unterſtützung
enigegenbrächte dankte beſonders dem Prorektor der Univerſität
Geheimrat von Stern der durch ſein Erſcheinen die Einſtellung
des Lehrganges in die Tradition wiſſenſchaftlicher Arbeit zum
Ausdruck bringe Denn nicht eine Gewertlſchafts Schule ſei ge
ſchaffen ſondern ein Mittel denjenigen Schichten der Bevölke
rung die den Drang nach tieferer Bildung in Fragen von Wirt
ſchaft und Recht haben eine von jeglicher parteipolitiſcher Ein
ſtellung freie wiſſenſchaftlich gegründete Velehrung zu bieten Es
iſt ein Verſuch von deſſen Ausfall die Wiederholung oder Fart
führung zu gegebener Zeit abhängen wird Eines aber wirdman in jedem Jan als erwünſchte Frucht dieſer Zuſammenarbeit

anſehen können daß ſie zu ihrem Teile dazu beitragen durfte
die verhängnisvolle Kluft die ſich in Deutſchland zwiſchen geiſti
gen Arbeitern und Handarbeitern auftat überbrücken zu helfen

Herr Miniſterialrat Wende unterſtrich die Ausfüh
rungen des Delans wies beſonders darauf hin daß die in Halle
vorgenommene engere Beziehung zu einer Fakultät
der Univerſität einen neuen Schritt auf dem Wege zu fachge
mäßer unbeeinflußter Einführung auf Gebiete ſei für die die

nweſenden Teilnehmer aus nichtakademiſchen Kreiſen eine nichta

unbeträchtliche praktiſche Erfahrung und das Verlangen mit
bringen ſie theoretiſch zu vertiefen Er dankte als Vertreter des
Kultusminiſteriums der Fakultät für ihre mühevolle Vorarbeit
und verſichert die geſamte Veranſtaltung des tatkräftigen Anteils
des Miniſteriums

Keine Annahme von Werkwohnungsinhabern Der Wirtſchafts
verband Sachſen Anhalt dem alle Handels Handwerks und
Landwirtſchaftskammern angeſchloſſen ſind nahm einſtimmig fol
gende Entſchließung an Der Wirtſchaftsverband empfiehlt den
angeſchloſſenn Verbänden in örtliche Verhandlungen einzutreten
über eine gegenſeitige Verpflichtung der angeſchloſſenen Betriebe
grundſätzlich keine Arbeitnehmer einzuſtellen die noch in
Werkwohnungen fremder Betriebe wohnen Derartige Verhand
lungen ſind vom Mühlhäuſer Arbeitgeberverband bereits mit Er
folg geführt worden

Bundesacker Die Pacht muß zwiſchen dem 1 und 15 Ok
tober gegen Abgabe der alten Ackerkarte und Vorweiſung der
Brotkarte auf der Geſchäftsſtelle des Bundes zur Erhaltung und
Mehrung der deutſchen Volkskraft bezahlt werden Vom 15 Ok
tober ab wird anderweitig über jene Parzellen verfügt die durch
Nichtbezahlung der Pacht oder durch mangelhafte Bewirtſchaftung
Verſtöße gegen die Anordnungen der Ackerräte frei geworden ſind
Der Andrang an Landſuchenden iſt ganz gewaltig Gegen

e r S Familien haben ſich allein in den letzten
dochen beim Bund beworben Leider verfügt der Bund über kein

neues Land Er kann nur freigewordene Parzellen weiter ver
geben Die Geſchäftsſtelle iſt für die Erneuerung der Pacht für
die bisherigen Pächter von 12 und von 5 Uhr geöffnet
Freigewordene Parzellen werden erſt vom 16 Oktober ab weiter
vergeben Unwiderruflich iſt feſtgeſetzt daß auf Familien bis
zu drei Köpfen nicht mehr als 300 Quadratmeter Kleingartenland
entfällt Mehr als 600 Quadratmeter Land kann der Bund ins
geſamt nicht an eine Familie abgeben Verſchweigen des Beſitzes
anderweitigen Landes zieht den Verluſt des vom Bund gepachte

Von der Univerſität Halle Wie wir hören iſt dem Privat
dozenten in der theologiſchen Fakultät der Univerſität Halle
Lic Friedrich Wilhelm Schmidt ein Lehrauftrag zur Vertre
tung der Geſchichte der proteſtantiſchen Theologie und der Reli
gionsphiloſophie erteilt worden

Deutſcher Oſthund Ortsgruppe Halle Perſammkung Montag den 2 Oktobex abends 228 Uhr im Hofjäger a über
Vertreterverſammlung Kleinrentnerfürſorge Kartoffelbeliefe
rung betr Der für Sonntag den 1 Oktober vorgeſehene Aus
flug nach dem Waldkater wird dadurch nicht verſchoben

Reichsbund der Kriegsbeſchädigten Kriegsteilnehmer und
Kriegerhinterbliebenen Ortsgruppe Halle Montag den 2 Okto
ber abends 8 Uhr in Wilsdorfs Geſellſchaftshaus Karlſtr 14
ordentliche Mitgliederverſammlung Regierungsrat Mulath
ſpricht über das Reichsmietengeſetz Das Erſcheinen aller Mit
glieder iſt unbedingt erforderlich Mitgliedsbuch iſt als Ausweis
mitzubringen

25jähriges Geſchäftsjubiläum Herr Friſeur Herm Heinrich
Neue Promenade kann am 1 Oktober auf eine h Tätig
keit als Meiſter zurückblicken 1897 nach ſeiner Entlaſſung vom
ehemaligen Dragoner Regiment Nr 11 Gumbinnen dem er drei
de angehörte eröffnete er in der Kaiſer Wilhelmshalle ein

eurgeſchäft nach 10 Jahren zog er in einen der Läden der
aale Zeitung auf der Neuen Promenade

Berichtigung zu den Predigtanzeigen für Erntedankfeſt in
Bartholomäus m 6 Uhr predigt nicht Paſtor Wind ſondern
Paſtor Kunitz

An

Dfeily sporen laut technischenr Vntersuchung 25

Neues vom Tage
Der Kaubmord im Holel

um zweiten Male wird vor dem Schwurgericht in Berlin
Moabit ein Prozeß verhandelt der bereits im Juni vorigen
Jahres erhebliches Aufſehen erregt hat Es handelt ſich um die
bekannten verbrecheriſchen Vorgänge im Hotel Münchener Hof
in der Königgrätzer Straße denen der Kaufmann Paul Wolfner
um l gefallen iſt Als Täter ſind dann am 24 Juni 1921
ie Geſchwiſter Ernſt und Gertrud Nägler ſowie der Drogiſt Wil
lm Bock durch das Schwurgericht abgeurteilt worden Gegen
ock und Ernſt Nägler wurde auf lebenslänglich Zuchthaus erkannt während Gertrud Nägler zu 15 Jahren Juchthaus verurteilt

wurde Dieſes Urteil iſt vom Reichsgericht als n
für die Geſchwiſter aufgehoben worden ſo daß jetzt die neue Ver
handlung vor den Geſchworenen erforderlich geworden iſt Auf
der Anklagebank haben die Geſchwiſter Nägler Platz genommen
Gertrud Rägler trägt wie im orprozeß ein völlig unbeteiligtes
Weſen zur Schau mit faſt leeren Augen ſieht ſie ſich im Saale um
Jhr madonnenhaft von dunklem r umrahmtes Geſicht iſt faſt
S Sie trägt unter r cke eine weiße Hemdbluſe mitSchlips Das Gegenteil zu ihr ſtellt Ernſt Nägler dar Hoch auf

eſchoſſen mit mageren Geſichtszügen irrt ſein Blick vernös im
aume umher Er trägt grauen Straßenanzug Die ſehr lange

Unterſuchungshaft ſcheint beiden Geſchwiſtern wenig zu bekommen
Auf dem Korridor vor dem Saale ſchreitet in nervöſer Haſt der
Vater der Angeklagten auf und nieder

Der Vorſitzende ſchildert dann in kurzen Worten den Ge
ſchworenen das Verbrechen m u Anklage ſteht Rechtsanwalt
Dr Alsberg bittet hierauf die Sachverſtändigen den Antrag auf
8 81 St P O zu ſtellen und die Gertrud Nägler auf ihren
Geiſteszuſtand in einer Jrrenanſtalt beobachten zu laſſen Ge
richtsarzt Dr Lehnſen ſtellt dieſen Antrag und betont daß ab
geſehen von dem Zwiſchenfall die Perſon der Nägler doch noch
eine ganz eingehende Beobachtung erfordert Der zweite Sachver
ſtändige Sanitätsrat Dr Otto Juliusburger ertlärte daß Gertrud
Nägler noch geſtern ihm gegenüber den Wunſch geäußert habe
unter allen Umſtänden mit der Verhandlung zu Ende zu kommen
Als letzter Sachverſtändiger äußerte ſich Nervenarzt Profeſſor
Cramer Er betont daß es auch ihm nicht möglich geweſen ſei
zu einem abſchließenden Urteil über den Geiſteszuſtand der Ger
trud Nägler zu gelangen Jnzvwiſchen kehrte der Sanitätsrat Dr
Lehnſen zurück der noch einmal die Nägler aufgeſucht hat und
berichtete daß die Herztätigkeit n etwas gehoben habe Der
Sachverſtändige hielt es für ausgeſchloſſen daß die Nägler morgen
verhandlungsfähig ſein wird Vorſ Herr Sanitätsrat dann
bitte ich im Gefängnis alles zu veranlaſſen daß etwa vorhandenerAuswurf vom Erbrechen der Rägler zur Unterſuchung ſichergeſtellt

wird Jch kann mir nicht helfen aber ich kann den Verdacht nicht
loswerden daß Gertrud Nägler den Krankheitszuſtand ſelbſt her
beigeführt hat Das Gericht zieht ſich hierauf zu einer kurzen
Beratung zurück nach deren Beendigung der Vorſitzende verkündet
daß die Nägler zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes bis zu ſechs
Wochen einer öffentlichen Jrrenanſtalt überwieſen werden ſoll

Die Stadt Berlin in Zahlungsſchwierigkeiten Die in den
letzten Tagen vom Reich überwieſenen Vorſchüſſe auf die Ein
kommenſteueranteile haben es der Stadt Berlin möglich gemacht
zum 1 Oktober die fälligen Gehälter Löhne Vergütungen uſw
zu zahlen mit Ausnahme der zuletzt beſchloſſenen neuen Teuerungs
zuſchläge Die Stadt hofft dieſe bis Mitte Oktober nachzahlen
zu können Bei den ſtädtiſchen Werken für welche das Reich keine
Vorſchüſſe gibt hängt es vom Eingang der Rechnungen und vom
Zeitpunkt des Jnkrafttretens der neuen Preiserhöhungen ab wann
die erhöhten Bezüge gezahlt werden können

Ernſte Wendung im franzöſiſchen Hafenſtreik Nachdem derUnterſtaatsſekretär für die Handelsmarine Rio Verhandlungen
mit den ſtreikenden Seeleuten abgelehnt hat beginnt die Lage in
den franzöſiſchen Seehäfen eine recht kritiſche Wendung zu nehmen
Jn
der Reede von Marſeille liegen nicht weniger als 63 Seeſchiffeund 24 Schlepper ſilt Jn Le Havre beſchloſſen die Streikenden
den 24ſtündigen Generalſtreik ſämtlicher Schiffahrtsangeſtellten bei
allen Schiffahrtsgeſellſchaften

Sieben Perſonen bei einem Autounfall getötet Ein mit
Ausflüglern beſetztes Automobil welches auf einer Spazierfahrt
nach einem nahe Trient gelegenen Ausflugsort begriffen war
ſtürzte auf einer Brücke ab Sieben Perſonen waren auf der
Stelle tot Von den übrigen 26 Verletzten ſtarben vier auf dem
Wege ins Spital

Revolveranſchlag in einem Hotel Ein aufregendes Erlebnis
atte geſtern eine Amerikanerin in einem Hotel im Zentrum

rlins Ein Ehepaar aus Neuyork hatte dort ein Zimmer ge
nommen Als der Mann ausgegangen war und ſich die Frauallein im Zimmer befand ſah ſe ich plötzlich einem fremben
Manne gegenüber der eine Piſtole zog und einen Schuß abfeuerte
Die Kugel traf die Dame in den linken Oberarm Durch den
Knall und die Sierut der Amerikanerin wurde das Hotelperſonal
alarmjert Als der Fremde ſah daß es für ihn keinen Ausweg
mehr gab ſchoß er ſich eine Kugel in die Schlkäfe Er brach zu
ſammen und wurde ſchwer verletzt in einem Krankenwagen nach

der L fanie gebracht Nach den Feſtſtellungen der Kriminalpolizeihandelt es ſich aller Wahrſcheinlichkeit a um einen internatio

nalen Hoteldieb Seine Frlegna iſt ſo ſchwer daß an ſeinem
Aufkommen gezweifelt wird ie Verletzung der Amerikanerin
iſt ebenfalls ſo ſchwer daß die Dame Aufnahme im Eliſabeth

rankenhaus finden mußte
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Aus vergilblen Bläktern
Von Otto Koch Brehng

L

ſtrahlende Sonne am klarblauen Himmel lockte dieGolden
erſten Frühlingsboten Veilchen und Schneeglöckchen aus ihren
heimlichen Verſtecken Die muntere Vogeiſchar übte hoch oben in
den grünfproſſenden Zweigen der alten Ahornbäume und knorrigen
Eichen des Kloſtergartens zu Brehna ihre Stimmen zur großen
Oſterſinfonie es war ein Tag wie ihn unfer Herrgott zuweilen
den Menſchen beſchert um ſie glücklich zu machen

Die großen Kirchenglocken mit ihrem wunderbar ſonoren
Dreiktlange riefen die Andächtigen in das Haus des heiligen Cle
mens und manch fromme Maid ſenkte in ſtiller Demut ihr blondes
Köpfchen vor der wunderwirkenden Gottesmutter Wie Engels
ſtimmen erklang vom Chore der Auguſterinnen das Ave Maria und
erfüllte die ſchwer beladenen Herzen mit tiefer Andacht bis mäch
tiger Orgelton die innigen Beter aus ihrer Gemeinſchaft mit Gott
erweckte und unter den rauſchenden Klängen der Kirchenmuſtk und
Glockenklang das Haus ſich langſam entleerte

Die Lichter am Altar wurden durch den bedächtigen Bruder
Antonius mit größter Vorſicht gelöſcht und bald lag das alte
Gotteshaus in tiefſter Ruhe

Jm Gegenfatze zu dieſer Ruhe herrſchte im Refektorium des
Kloſters lebhafte Bewegung Margarethe Toſtin des Kloſters
emſige Schaffnerin waltete ihres Amtes mit heißem Bemühen
denn in den nächſten Tagen war hoher Beſuch angeſagt Anna
von Lochau und Katharine von Gablenz die Stifterinnen des
neu hergerichteten Speiſeſaales wollten dieſen beſichtigen

Jm Schweiße ſeines Angeſichtes meißelte Bruder Machold noch
an dem Geſchlechterwappen derer von Gahlenz ein ſchwierig
Stüdlein denn eine Gabel mit drei Zinken iſt juſt keine leichte
Arbeit und nicht jeder Bruder des Kloſters verſtand ſich auf die
edle Kunſt des Ausſtechens mit dem Handmeiſel

Während hier noch lebhaftes Treiben herrſchte hatten die An
dächtigen ihre Häuſer erreicht bis auf zwei Männer und zwei
Frauen welche mit langſamen Schritten dem Bitterſelder Tore
zuſtrebten Der eine groß und kräftig mit langem ſchwarzen ver
brämten Amtskeide war der Rat Sernau Eine glönzende Amts
kette das Zeichen ſeiner hohen Würde glänzte in der Mittags
ſonne in ſtrahlenfärmigem Feuer ihm zur Seite ging ein ſchlanter
iunger Mann glei alls in Ratskloidung und horchte geſpannt auf
die Worte ſeines Amtskollegen Hinter den beiden folgten die
Frau Rat und deren liebliches Töchterlein Mechtildis welche
heute an Judica 1517 ihren zwanzigſten Geburtstag feierte

VBein lieber Gevatter Krumpiegel ſolche Predigt wie wir ſie
heute gehört kann mein Herz mimmenmehr erfreen und erhauen
auch träufelt ſie keineswegs balſamiſche Wonne in mein Gemüt
Wohin man hört Raub Mord und Diebſtahl das Gewiſſen
unſerer Mitbürger läßt bodenflich nach Ein Wunder iſt es frei
lich nicht wenn von allon Kanzeln dem Ablaßkrämer Tetzel die
armen Sünder empfohlen werden und dieſer für drei Bätzlein vor
hölliſchem Feuer und ſonſtigen Strafen des Himmels die Seelen
befreit Auch hier ſoll in den nächſten Tagen diefer Tetzel ſein
Zelt aufſchlagen wie Pater Conrad frohlockend verkündete Saht
Jhr wie bei der Vernehmung dieſer Kunde manch Galgengeſicht
erſtrahlte denn was ſind drei Bätzlein gegen die Sündenlaſt
dieſer Schnapphähne Spitzbuben und Galgenvögel Sachſen hat
ſeine Grenzen gegen e verſchloſſen und mir ahnt daß auch
bei uns bald dieſem Unfug ein Ziel geſetzt werde

Unterdeſſen waren die vier Kirchengänger an ein großes
Haus mit ſchwerer eichener Pforte gekommen Drei Schläge auf
einen eiſernen Ring öffneten das Tor Jungherr Krumpiegal ver
abſchiedete ſich von dem würdigen Rat und den Damen beſondexs
aber der lieblchi errötenden Mechtildis deren ſchmoles weißes
Händchen länger als üblich von dem zungen Rechtsgelehrten ge
drückt wurde Die Sonnenuhr des Hauſes zeigte 141 Uhr die
rechte Zeit die Morgenausſprache im Ratsſtüblein nicht zu ver
paſſen

Ein lautes Hallo tönte ihm bei ſeinem Eintritt entgegen
Dietrich von Taubenſtein bot ihm den vollen Hunpen ſchäumenden
Torgauer Braunhieres und Hauptmann von Schlieben nahm ihn
beim Arme und ſetzte ihn mit komiſcher Grandezza auf ſonen
Stammſitz Ah das war ein guter Trunk nach trockener Predigt
welche auch bei ihm großes Mißbehagen ausgelöſt hatte Ein
Troſt bei allen Litaneien war ihm des Ratsherrn holdes Töchter
lein Selbſt üm Kreiſe ſeiner Freunde Lannte er ſeine Vüſton micht
los werden Wie bewunderte er das edelgeformte Geſichtchen
welches durch die herrlichen Sonnenſtrahlen in berückendem
Glorienſcheine verklärt wurde Wie eine Entheiligung feiner
Stimmung berührten ihn die rauſchenden Freuden ſeiner ſonſt ſo
trauten Zechgenoſſen Mit Freuden pernahm er x von ſeinem
eben eintretenden Faktotum daß Beſuch aus Halle eingetroffen fei
ſein Studiengenoſſe Hedersleben wünſche mit ihm einige anregende
Stunden zu verleben Er verabſchiedete ſich von ſeinen Freunden
und ſtrebte in gehobener Stimmung ſeinen trauten Penalen zu

u

Die Glocke zu St Marien ließ ſchon in aller Frühe ihre
Stimme in den hellen klaren Frühlingsmworgen ertönen der alte
Torwächter vom Halliſchen Tore Vater Zſchubbe rieb ſich erſtaumt
die Augen als er erwachte das Schiebfenſterchen ſeiner Schlaf
ſtube öffnete und eine Menge Volks Männlein und Weiblein in
ihrem beſten Staate erblickte welche ſehnlichſt warteten einge
laſſen zu werden

auch die Menſchen anWie am Halliſchen Tore ſo ſtauten ſi

wälzten ſich die Menſchenmaſſen nach
dem gegen Morgen liegenden Delitzſcher

ie ein bunter Strom
dem Kloſter um die erſte Frühmette nicht verſäwmen Mit
Feuereifer verkündete nochmals Pater Conrad die gnadenbringende
Miſſion des Paters el Gehoben und freudig bewegt bildeten
die frommen Kommunikanten auf dem Markte eine undurchdring
liche Mauer Die verſchiedenen Gilden hatten ſich in r Her
W verſammelt und mancher Humpen torgiſchen Bieres er
quickte die redſeligen Zunftbrüder zu immer erneutem Trunke

Ein Böllerſchuß mahnte ſelbſt die ſchwerblütigſten Meiſter die
liehgewordene Stätte zu verlaſſen und manch trunkfeſter Bürger
gedachte mit Wehmut des Tauſches der kühlen Wirtsſtube mit der
wärmeſpendenden Frau Sonne

Die Waibel mit ihren langen Spießen hatten ihre liebe Not
die Straßen freizuhalten Die Zinkeniſten und Keſſelpauker hörte
man ſchon von weitem Jhre muſikaliſchen Leiſtungen ſchienen
was die Stärke des Tones anlangte nicht mehr überboten werden
zu können Die ſpalierbildenden Zuſchauer machten lange Hälſe
ein Zug gewappneter Reiter wurde ſichtbar eine lange Reihe ver
ſchiedener Ordenskongregationen folgten bunt durcheinander Ein
dienender Bruder u Chriſtus am Kreuze und ein dicker
Mönch eine mächtige Paſſionsſtandarte welche mit einem Lämm
lein gekrönt war Miniſtranten mit ihren roten Röckchen und
weißen Mäntelchen ſchwangen goldene Weihrauchfäſſer denen dich
ter Rauch entſtieg Bunte K hnen flatterten in leichtem
Oſtwinde und belebten das farben Bild Kirchenmuſik
und Geſan r mit den Litaneien der Mönche und Nonnen
Jnmitten ges ragte umgeben von Miniſtranten welche
ihre Weihkeſſel h ein von vier geiſtlichen Brüdern ge
tragener Thronhimmel unter welchem Segen ſpendend Pater
Tetzel mit ſeinem Gefolge den Glanzpunkt des Zuges bildete Die
Zünfte und das übrige Volk ſchloſſen ſich dem Zuge an ſo daß die
große Kloſterwieſe kaum ausxeichte die alle zu faſſen

der Wieſe Tetzel mit ſeinem

Sonnabend den 50 September 1922

Während auf einem prächtig h Tun im ger
mhange auf das geiſtigedacht war ſuchten am Rande fliegende Sander die leibliche

Stärkung zu beſorgen
Die geiſtliche Handlung dauerte den ganzen Tag bis das

glöckchen die kirchliche Feier t Jn die Racht hinein
wurde aber weiter getrunken und manch ſtandhafter Bürger mußte
von ſeinem getreuen Ehegeſpons nach Hauſe geleitet werdenDicht am Halliſchen Tore anſchließend an die Umwallungsmauer
befand ſich der Garten des Herrn Rat Serngu Ein in die
Mauer eingebautes Gartenhäuschen mehr einem kleinen Türmchen

unkhe

Plaſtik handelt

vergleichbar gewährte eine prächtige Ausſicht gen Süden bis

m aber v eLandobera und deſſen Kloſter St Erucis dieſes Häuschen war der
liebt ſihalt des Rates Töchterlein Auch am Tage des
Einzur Tetzel war Mechthildäs mit ihrer Muhme Beate
n en h angen um den herrlichen Tag zu genießen Auf
dem Gartentiſchchen lag eine halbfertige wunderbare
Altardeg dazu beüimmt war den Kirchenſchatz des Kloſters
zu horchen Hottesruhe allüberall

Ala werler Ferne drang das Gowurmel welches eße Men
ſchenmaſſen erzeußen zuweilen vermifcht mit den grellen Tönen
der Spielleute Mit größter Aufmerkſamkeit huchte die Muhme
die vor ihr liegende Arbeit mit dem vorliegenden Muſter in Einklang zu bringen wahrend die fonſt ſo emſige Mechthildis ſie dabei
vollkommen im Stiche ließ Jhre zarten Hände zerpflückten ge
dankenvoll ein Jelängertelieber und unter ſchwerem Seufzer vligteſie gen Himmel nach den weißen Wölkchen welche wie Meiorten

das tiefblaue Firmament ſchmückten Doch horch Jeigte nicht
die Gartentüre die Ankunft eines Gaſtes an Sind das nicht
Männertritte welche ſich dem Gartenhäuschen nähern

Fortſetzung folgt

7 3Was die Sakriſtei der Marienlirche einſt ſah
Von Armin Stein

Die Sakriſtei einer Kirche iſt der Ort da ſich der Geiſtliche
boim Gottesdienſt aufhält bis er zum Altar ſchreitet die Liturgie
zu halten und danach zu Daß ſie aber zur Totenkammer
hat dienen müſſen und zwar zu zweien Malen das iſt der Marien
kirche in Halls geſchehen

r am 21 Februox des Jahres 1546Das erſte Mal war s
hat s einen Leichenzug gegeben gh negleichen Von er kam

war ſchier eine Anumöglichkrit

D

er daher über die Klausbrücke
den Sarg durch das dicht gerammte Volk vorwärts zu hringen
vom Moritztor über den Altmarft durch die Schmeerſtraße bis zur
Kirche pergingen nicht weniger denn dreipiertel Stunden Jn dem
Sarg lag der Cottesmann der die Welt aus den Angeln gehoben
und das Licht des Evangeliums auf den Leuchter geſteckt hatite
Doktor Martin Luther Jn der Kirche darin er zu wieder
holten Malen auf der Kanzel geſtanden zuletzt noch kurz por ſeinen
Tode da er auf der Fahrt nach Eisleben in Halle
ſollte der Entſchlafeng auf ſeiner Heimfahrt gen Wittenberg noch
eine Nacht ruhen und dem halliſchen Meiſter ſrill halten der ſein
Angeſicht in Gips abdrückte um eine Totenmaske zu ſchaffen
die noch heute zu haben iſt

Sieben Jahre ſpäter Anno 1553 am 13 Juli bewegte ſich
abermals ein von auswärts herkommender Leichenzug dem haoalli
ſchen Marktplatz zu Bei Luthers letztem Einzug in die Stadt
war alles was gehen konnte auf den Beinen geweſen und lautes
herzbrechendes Wimmern und Wehllagen hatte es unmöglich ge
moacht den angehobenen Sterbechoral weiter zu ſingen der
zweite Leichonzug ging lautlos durch die Straßen Hatte ſich auch
wohl viel gaffendes Volk herzugefunden aber alle Augen blieben
trocken und auf den Geſichtern malte ſich Schauern und Grauen
im Gefühl des Gottesgerichts das über den Toten gekommen wur
Wen varg der Totenſchrein Einen Starken Gewaltigen einen

Helden des Chorals von dem man ſchon in ſeiner Jugend Großes
erwartet hatte der hoch hinauf wollte und auch hoch hinauf kam
aber in ungemſſenem Ehrgeiz nur das Seine ſuchte und ſeinen
Schild befleckte und ſein Gewiſſen beſchwerte der mit der e
würde nicht zufrieden einen anderen noch dazu dem eigenen Ohm
den Kurhut entriß und ihn ſeines Kurhuts beraubte Von Kaiſer
Karls gleißenden Verſprechungen gelockt gewann es Moritz pon
Sachſen über ſich im Schmalkaldiſchen Krieg das yroteſtan
tiſche Heer zu verlaſſen ein Verräter der evangeliſchen Sache zu
werden und das Schwert zu ziehen n die eigenen Glaubens
genoſſen alsdann auch vom Kaiſer gedeckt dem tm Feldzug ab
weſenden Kurfürſten von Sachſen ſein ganzes Land zu rauhen und
aus Kaiſers Hand den Kurhut zu empfangen bis dann der von
den Verratenen als der Judas von Meißen in die Hölle Ver
wünſchte und vom Kaiſer hinters Licht Geführte ſich zu der evan

rn 53 zuxückfand und das Schwert zog gegen den der ihn

o gehobenUnd er hatte viel gut zu machen Sein Gewiſſen zu ſtillen
iſt er aufs eifrigſte bemüht geweſen aber das Vertrauen der
Menſchen wiederzügewinnen iſt hm nicht gelungen es war
doch zu piel was er pexbrochen hatte der Meißner und Gleißnez
wie man ihn ſchimpfweiſe zu titulieren pflegte Ex konnte es ja
ruhig mit anſehen wie der Unglückliche ſeines Landes und Kurx
hutes Berauhbte fünf volle Jahre von dem ſiegreichen Kaiſer gleich
einem Jahrmarktsſchauſtück durchs Reich geiührt ward und Kerker

luft atmen mußte Das war s vornehmlich was die tiefer Fühlen
den ter Empfindenden kopfſcheu machte

nd dann und dann wie kam es Wunderſam es kam ſo
daß er zu Felde ziehen mußte d einen ſeiner fr n Waffen
brüder den Markgrafen Albrecht von Brandenburg Kulmbach das
unruhige Blut dem das Schwert immer locker in der Scheide ſaß
und deſſen Begehren kein Maß noch
rückte Kurfürſt Moritz ins Feld

iel fand Jhn ſtill zu machen
i Siepershauſen im Braun

ſchweigiſchen rückten die beiden mächtigen ufen aufeinander
Es ward ein mörderiſcher Kampf in welchem Führer und Mann
ſchaften in heldenmütigem Wetteifer miteinander um die Palme
rangen Ein zeitgenöſſiſcher Bericht vermeldet Es iſt eine ernſte
Schlacht geweſen viele alte C nicht erdenken
mögen Wohl 150 Edle e erſchlagen auf dem Blachfeld An
fangs en ſich für die Markgräfl gut an da ſtürzte ſichKurfürſt ritz in das wildeſte Gewühl und ſtellte in helden
mütigein Eingreifen die Ordnung ſeiner wankenden Glieder wie
der her Da traf ihn die eines Feuerrohrs Während die
Seinigen einen glänzenden Sieg errangen war er wund hinweg
eführt worden Die Wunde erwies als gefährlicher als erelbſt geglaubt hatte Während die Trompeten den Sieg der kurc ichen Waffen ſchmetterten ſank der Kurfürſt ſelber in den
o

Das ganze Reich war erſchüttert bei der Kunde von dem jähen
Hinſchied deſſen deſſen hochſtrebender himmelſtürmender ſich wohl

ar zu der Hoffnung auf die deutſche Kaiſerkrone hinaufgeträumtFs und bebte Ada mmen in dem Gefühl eines Gottesgerichts

un lag er allein in der Sakriſtei der halliſchen Marienkirche
auf derſelben Stelle wo ſieben Jahr

Held hatte der Gideon des Herrn der Ritter des Geiſtes
ohnegleichen Jn aller Stille war er n lle gebracht worden

kein g tränte ihm nach keine ichtnispredigt ward an
feinem Sarge laut ſtill wie er gekommen zog er andern Tags
von dannen aus der Stadt die der Verräter ei ls feinem Ohm
geraubt Gott wird kommen das waren ſeine letzten Worte ge
weſen und Gort war gekommen ach ſehr bald im blühenden

r ſelten u 33 alt e ſtand er vor de Tr en der einem jeglichem nachdem er ge hatbei geiſe Leben

ſchmiert waren

le Raſt machte

e zuvor auch ein ſtreitbarer

Ge

Bettruge bekcnnfer
Heimat Sckriftſteller

Schnapphans auf dem Jenger Rakhaus
Gelegentlich von Ausbeſſerungen am JFenaer Rathausturm

1 wurden auch die Figuren des Uhrwerks der in ganz Deutſch
J land bekannte Schnapphans durch Prof Dr P Weber einer
genauen Unterſuchung unterzogen Dabei ſtellte ſich heraus
daß es ſich hier um ganz hervorragende Werke der ſpätgotiſchen

Bei der Berühmtheit des Schnapphans dürfte
der folgende von ſachverſtändiger Hand geſchriebene Aufſatz
überall großes Intereſſe erwecken

Als beſonderes Wahrzeichen der alten Univerſitätsſtadt Jena
galt von jeher der Schnapphans der Hans von Jena wie
er ſchon in der Predigt Luthers genannt wird der beim Glok
kenſchlage Zwölf ſein Maul ſo weit aufreißt daß ſchon vor
vielen Jahrhunderten die Redensart gebräuchlich war Du reißsdein Maul auf wie der Hans von Jeng Jhm zur Seite
ſteht links eine Engelsfigur die beim Schlage jeder Viertel
ſtunde die Arme bewegt und dadurch ein Glöcklein in Bewe
gung ſetzt rechts ein langbärtiger Mann in mittelalterlichem

Kugel hältGewande an langem Stabe eine vergoldete l
So oft der Schnapphans ſein Maul öffnet dreht er ſich zu
dieſem hin und hält ihm die Kugel vor zieht ſie aber ſo
gleich wieder zurück

Dieſes Schauſpiel dem Jenenſer von kleinauf vertraut bil
det ein beſonderes Ergötzen der Fremden die ſich dazu um die
Mittagszeit auf dem Marktplatz zu ſammeln pflegen Mit un
bewafinetem Auge iſt freilich nicht viel zu erkennen da die
Figuren klein ſind ſie waren in alter Zeit viel tieferunten angebracht und wurden erſt bei der Erbauung des Tur
mes im Jahre 1775 in ihre jetzige viel zu hohe Stellung ver
bracht 1 ſie außerdem von vielen Farbſchichten über

nügende Abbildungen waren nicht vorhanden
Die älteren ind voll von Ungenauigkeiten und Widerſprüchen
Eine gute Zeißſche Fernaufnahme vermochte auch nicht mehr

als den allgemeinen Eindruck wiederzugeben
Ebenſo widerſpruchsvoll waren die verſchiedenen Beſchreibun

en der Jenger Chroniſten von denen die älteſte aus dem 17
ahrhundert noch am meiſten Bedeutung hal
Da war es denn eine freundliche Fügung daß anläßlich der

baulichen Ausbeſſerung des Turmes ein Gerüſt aufgeführt wurde
und die Figuren heruntergenommen werden konnten Nach Ent
fernung von ſieben Farbſchichten kam die ältkeſte Bemalung
wieder zutage Jm Stadtmuſeum wo die Figuren für kurze
Zeit jetzt ausgeſtellt ſind wurde durch den Direktor den Pro
feſſor der Kunſtgeſchichte Dr P Weber feſtgeſtellt daß es
ſich hierbei um koſtbare Werke ſpätgotiſcher Plaſtit han
delt von denen die kunſtgeſchichtliche Forſchung bisher keine
Ahnung haben konnte Auch Jena ſelbſt wußte wohl nicht
daß ſo wertvolle Denkmäler alter Schnitzkunſt an ſeinem Rat
haus thronten die ihrer Entſtehung nach etwa in die Jahre
zwiſchen 1450 bis 1500 zu verſetzen ſind Namentlich die En
gelsfigur iſt von hervorragender Lieblichkeit von jener über
zierlichen Grazie wie ſie die ſpätgotiſche Schnitzkunſt liebte
Das Angeſicht des langbärtigen Mannes auf der anderen Seite
in ſeinem tiefen Ernſt iſt von bedeutendem Eindruck der Kopf
des Schnapphaus der ſich nicht als eine beliebige Fratze ſon
dern als ein unzweideutiges Teufelsangeſicht entpuppte von
einer beinahe örutalen Kraft der Charakteriſtik

Wichtiger noch iſt die Möglichkeit nun auf Grund genauer
Unterfuchung aller bisher verdeckt geweſenen Einzelheiten der
Deutung der ſeltſamen Gruppe endlich einmal nachzugehen
Denn merkwürdigerweiſe gleiten alle früheren Beſchreibungen
darüber ſtillſchweigend hinweg Auch im Volksmunde hat ſich
keine ausreichende Erklärung erhalten Das Ganze wurde bis
her als ſpaßhaftes Schauſpiel betrachtet

Das iſt aber keineswegs der urſprüngliche Sinn und Zweck
dieſer Schöpfung Schon daß der ab Kopf des Schnapp
ans in allen Einzelheiten klar als Teufelsgeſicht charakteriſiert
iſt leitet darauf hin daß wir es hier mit einem jener ſin
nigen zu ernſten Gedanken anregenden Schauwerken zu tun
haben wie ſte das Mittelalter gern in Verbindung mit den

roßen Wunderuhren an Rathäuſern und Kirchen anbrachte
innert ſei an das berühmte Uhrwerk im Straßburger Münſter

aus welchem beim Glockenſchlage Zwölf die zwölf Avoſtel her
vorkommen um von Chriſtus den Segen zu empfangen Beim
Erſcheinen des Petrus kräht ein Hahn und ſchlägt heftig wit
den Flügeln An der Frauenkirche in Nürnberg erſcheinen
ſieben Kurfürſten des alten Reiches in ernſter Prozeſſion
Dachreiter der Schmalkalder Stadtkirche ſteht zur rechten der
Uhr eine weibliche Geſtalt die einen Kranz hält Bei jedem
Glockenſchlage ſchlägt der Tod mit ſeiner Senſe nach w 7
Kranze des Lebens zur Mahnung an den Beſchauer daß
Stunde des Lebens vom Tode bedroht o u

Aehnliche ernſte Mahnung predigt auch das Uhrwerk ame Rathausturm Der Engel ruft alle Viertelſtunden dur

ein Glöcklein um Gebet für der Seele Heil die dig dur
Satans Verſchlingen bedroht iſt Noch tieſſinniger iſt die Beden
tung des Mannes zur Linken der urſprünglich etwas ganz
anderes gehalten hat als den jetzigen Stab mit der Kugel
Hierüber haben wir in Kürze eine beſondere Abhandlung zu
erwartenDer Schwan von Sondershauſen

Wenn dieſer Vogel mit dem ſchlanken weißen Leib langſam
und ſtolz und ſtumm auf dem dunkeln mit mächtigen Wipfeln
umgebenen See ſeine Kreiſe zieht wenn er dann plötzlich zur
blauen Luft ſich aufſchwingt und dem verwunderten Auge raſch
verſchwindet ſo erſcheint ex einem verkörperten Geheimniſſe
gleich War doch der Schwan der Fruva heilig n
kleider waren es die oft Frauen und Walküren bargen Sie
ſind im Beſitze des wunderbaren Federgewandes in das ſie
eitweiſe ſchlüpfen und dann Luft und Gewäſſer als glänzende

als Schwanenjungfrauen anmutig bele Sie
ſchweben auch im Schwanengefieder den gen Forſten zu
und vertrauen der dunkeln Tiefe die glänzende an
Nimmt jemand das Schwanenhemd an ſich deſſen ſie ſich zum
Baden entledigt haben ſo ſind ſie ſchwach und wehrlos Die
Sage erzählt von den ſchmerzlichen Melodien des Schwanes
bei dem Vorgefühl des Todes Schwanengeſang Bekannt iſt
a die Sage vom nritter Auf der heiligen Flut desr mit deſſen ſſer die Nornen täglich den Weltbaum

begießen wiegen ſich glänzende Schwäne Was doch di
Sage vom Frauenberge bei Sondershauſen

Menle Tief unten im Frauenberge3 S ein Seedrauf ziehet ſeine
ein ſo weiß wie Schnee

ein golden v
Die Wellen ſo leiſe
es blit der Widerſchein

Se hin a See t
dann ſtürzt der Berg zuſammenmit ihm die gang Welt



Riebeck Jubilare

Jn den letzten Monaten konnte eine große Anzahl von An
geſtellten und Arbeitern der A Riebeckſchen Montan
werke auf eine 25 40 und 50jährige Dienſtzeit zurückblicken
Zur Ehrung dieſer Jubilare wurden wie bereits am 25 Juli
d J in Unterröblingen ſo auch am Auguſt in Ammendorf
am Auguſt in Deuben und Theißen und am 24 September
in Granſchütz gemeinſame Jubiläumsfeiern veranſtaltet Jn
Oberröblingen waren es 35 Jubilare mit 25jähr 7 mit 40jähr
und 1 mit 50jähr Dienſtzeit in Ammendorf 18 Jubilare mit
25jähr Dienſtzeit in Deuben 14 mit 25jähr 4 mit 40jähr und
1 mit 50fjähr Dienſtzeit in Theißen 39 mit 25jähr 12 mit
4hjähr Dienſtzeit und in Granſchütz 24 mit 25jähr 32 mit 40jähr
und 1 mit 50jähr Dienſtzeit denen von ihren Betriebsleitern
die Glückwünſche zu ihrem Ehrentage und der Dank der Geſell
ſchaft für ihre treuen Dienſte ausgeſprochen und die Ehrengeſchenke

überreicht werden konnten Die 25jährigen Jubilare erhielten
ſilberne Uhren mit eingravierter Widmung die 40 und 50jähri
gen Jubilare hohe Geldgeſchenke alle Jubilare außerdem noch
eine eingerahmte Ehrenurkunde Bei den Feiern an welchen
auch die Beamten der Betriebsverwaltungen ſowie Vertreter der
Hauptverwaltung teilnahmen überbrachten Mitglieder des Vor
ſtandes der A Riebeckſchen Montanwerke den Jubilaren die
Glückwünſche der Geſellſchaft

Ebenſo wie die hohe Zahl der Jubilare zeigte der Verlauf
der Feiern daß bei den A Riebeckſchen Montanwerken zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ein guter auf gegenſeitigem
Vertrauen gegründeter Geiſt herrſcht Das wurde auch auf allen
Feiern von den Jubilaren welche im Verlauf derſelben das Wort
ergriffen um ihren Dank zum Ausdruck zu bringen wiederholt
anerkannt
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Die Erfurker Eiſenbahndiebſtähle

6 Jahre Gefängnis
Erfurt 27 Sept Ein Senſationsprozeß fand heute

vor der Erfurter Strafkammer bei überfülltem Zuhörerraum
ſtatt Es handelte ſich um die in den Jahren 1916 und 1919
auf dem Erfurter Güterbahnhof von dem Obergütervorſteher
Paul Obetzſch und mehreren Komplizen ausgeführten Eiſen
bahndiebſtähle Der Angeklagte Poetzſch war geſtändig wert
volle Sendungen von Leder und Schuhe beiſeite geſchafft und
veräußert zu haben Er wurde zu 6 Jahren Gefängnis und
5 Jahren Ehrverluſt verurteilt Außerdem wurden verurteilt
der Eiſenbahnaſſiſtent Karl Schneider aus Erfurt ebenfalls
wegen Diebſtahls zu einem Jahr Gefängnis die Eiſen
bahnarbeiter Richard Schnelle aus Spremberg unter Wegfall
einer dreifährigen Gefängnisſtrafe zu einer ſolchen von 6
Jahren der Bahnwärter Auguſt Poſtel aus Apfelſtädt wegen
Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängnis der Kaufmann Arno
Kaiſer aus Bröſen wegen Hehlerei zu 2 Jahren Gefängnis
der Kaufmann Otto Stephan aus Erfurt wegen Hehlerei
zu 1 Jahr Gefängnis der Bahnarbeiter Ernſt Keſſel aus
Allendorf Thür Wald wegen Diebſtahls zu 1 Jahr Ge
fängnis und der Güterbodenarbeiter Paul Hochhaus aus Bin
dersleben wegen Diebſtahls zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängnis
Sämmtliche Verurteilte erhielten entſprechenden Ehrverluſt Die
Wirtſchafterin Emma Gaedicke bei Poetzſch aus Mühlhauſen
i Th wurde von der Anklage der Hehlerei freigeſprochen

Weißenfels Einen tragiſchen Ausgang hat ein
Unglücksfall gefunden den der Mitinhaber des hieſigen Kaufhauſes
Joske Max Joske vor einigen Wochen erlitt Joske ſtürzte
bei einer Verſuchsfahrt mit dem Motorrade und brach den linken
Arm Die behandelnden Verzte hatten erſt Hoffnung die Hälfte
des Armes zu erhalten Aber trotz Hinzuziehung angeſehener Fach
ärzte trat eine Verſchlimmerung der Verletzung ein die eine Ab
nahme des ganzen Armes nötig machte Wiederholt auftretende
Blutungen der Schlagader haben nun zu einem raſchen uner
warteten Tode geführt

Deſſau Ein ſchwerer Diebſtahl Jn der ver
gangenen Nacht wurde vom Oſtportal des Kühnauer Parkes
einer der beiden bronzenen Löwen geſtohlen Natürlich haben
es die Diebe auf den Metallwert abgeſehen Die Figur wiegt
mindeſtens ihre vier Zentner

Magdeburg Die Umtaufe zahlreicher Straßen
und Plätze wird nun doch Tatſache Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenverſammlung verlas Oberbürgermeiſter
Beims ein Schreiben des preußiſchen Miniſters des Jnnern
in dem dieſer mitteilt daß gegen die vom Magiſtrat ſeiner
zeit beſchloſſene Umbenennung zahlreicher Straßen und Plätze
keine Bedenken beſtehen Demzufolge hat nunmehr auch
der Regierungspräſident der bekanntlich ſeinerzeit aus grund
ſätzlichen Erwägungen gegen die Umbenennung einer ſo großen
Zahl von Straßen glaubte Einſpruch erheben zu müſſen ſeine
Bedenken zurückgeſtellt und den Polizeipräſidenten erſucht
das weitere zu veranlaſſen

Peine Raubüberfall im Schlafwagen Jneiner der letzten Nächte wurde in dem Schlafwagenabteil
des DZuges Leipzig Braunſchweig Amſterdam auf hieſigem
Bahnhof ein Student aus Leipzig von einem angeblichen
Cohen aus Dresden überfallen Dabei iſt der Täter von
dem Ueberfallenen in einem Finger gebiſſen worden Der
Täter iſt beim Eintreffen des Zuges in Hannover ent
kommen Es wird angenommen daß er den Bahnkörper
entlang gegangen iſt da er nicht durch die Sperre gekommen
iſt Jn dem Schlafwagenabteil wurden drei Fläſchchen mit
Betäubungsmitteln und zwei Lappen und zwar zwei Fläſch
chen unter dem Bett und ein Fläſchchen im Bett des Cohen
vorgefunden

gena Flucht zweier Banditen Die hieſige
Bevölkerung atmete auf als vor kurzem die wegen zahlreicher
ſchwerer Einbruchsdiebſtähle verfolgten Gebrüder Weber ver
haftet und zu fünf und ſechs Jahren Zuchthaus verurteilt
wurden Die Annahme daß die beiden Verbrecher nun auf
längere Zeit unſchädlich gemacht worden ſeien hat ſich aber
als trügeriſch erwieſen in der vergangenen Nacht iſt das
Brüderpaar aus dem hieſigen Amlsgerichtsgefängnis aus
gebrochen Wenn man nicht annehmen müßte daß die Aus
brecher von außen Hilfe erhalten haben ſtünde man vor einem
Rätſel denn die ſtarken Eiſenſtäbe ihrer getrennt liegenden
wefängniszellen waren durchfeilt Vermutlich haben ſie ſich
an Bettlaken in den Hof hinunzergelaſſen Hier benutzten
ſie eine Gerüſtſtange von Baulichkeiten am Amtsgericht her
rührend um die mehrere Meter hohe Gefängnismauer zu
überwinden Ein kühner Sprung und das Gefängnis lag

1 hinter ihnen Die Flüchtlinge die nur mit Hemd Hoſe und
Strümpfen bekleidet waren ſind wahrſcheinlich irgendwo
untergeſchlüpft denn die mit Polizeihunden aufgenommene
Verfolgung iſt bisher ergebnislos geweſen

Eiſenach Zuüm Streik der Holz arbeiter in
Thüringen haben die Arbeitgeber beſchloſſen über das
geſamte thüringiſche Holzge werbe die Ausſperrung zu ver
hängen falls nicht mit Ende der laufenden Woche die Arbeit
in den beſtreikten Betrieben wieder reſtlos aufgenommen
wird

Greiz Ausſchlachtung eines Parkes Das
Palmenhaus und die Orangerie im Park ſind vor einiger
Zeit an einen Gerger für 160 000 Mark verkauft worden
Der Erſteher verkaufte die zum Teil ſeltenen Gewächſe nach
auswärts und ſoll damit ein gutes Geſchäft gemacht haben

Der Orangenbaum mit Blüten grünen und reifen Früchten
kam nach Abtnanndorf bei Leipzig der in ganz Deutſchland
nicht wieder anzutreffende 1690 Jahre alte Myrtenbaum nach
Chemnitz die Palmen in ein Erfurter Hotel Der Park
verliert durch den Verkauf dieſer einſt ſo ſorgſam gepflegten
tropiſchen Gewächſe viel an Reiz und da durch das Eingehen
der Warmhäuſer Orangerie auch die Blumenrabatten nicht
mehr ansgeſtattet werden können ſo entſchwindet eine weitere
Augenweide Auch andere große Parkverwaltungen ſehen
ſich zum Verkauf ihrer Koſtbarkeiten gezwungen da bei den
heutigen Kohlenpreiſen der Betrieb der Warmhäuſer zu hohe
Unkoſten verurſacht

Gera Kleinigkeit Das hieſige Landgericht ſetzte
in einem Zivilprozeß den Wert des Streitgegenſtandes auf
200 Millionen Mark feſt

Großkampftag
Ligaſpiele am Sonnkag

Borujſſia Platz Boruſſia V f L 96
Sportpark Sportfrennde Wacker
Favoritplatz FaverruneMaumburg 5
Weißenfels S V Weißenfels 98 Halle

g Anfang 34 Uhr Spielfrei ſind V f L Merſeburg und Preußen
omet

Das ſchwerſte Spiel liefern ſich fraglos Boruſſia und 96 Die
Blauroten werden alles voranſetzen die Spitze zu behalten während ſich
die Boruſſen bemühen werden ihre erſten Plus Punkte buchen zu können
Zwiſchen der großen Stürmerreihe Boruſſia und ſicheren Deckung von 96
wird ſich ein intereſſanter Kampf entwickeln Da Boruſſia den Vorteil
des eigenen Platzes für ſich hat wird ſie wohl als knapper Sieger den
Platz verlaſſen doch Ueberraſchungen ſind an der Tagesordnung und es
kann auch anders kommen Die geſchwächte Wacker Mannſchaft wird
gegen Sportfreunde ſchwer zu ſtreiten haben Der Ausgang iſt ungewiß
Favorit wird wohl kaum 05 Naumburg die Punkte abnehmen
können Doch kämpfen hier zwei Urheber kleiner Plätze gegeneinander
Favorit wird ſich anſtrengen vom Ende wegzukommen und ſo kann es
möglich werden daß ſich die Gegner in die Punkte teilen Nach Weißen
fels fährt 98 um gegen Sportvrereinigung zu ſpielen Hier wird
wohl in 98 der Sieger zu ſuchen ſein wenn der Kreismeiſter ſich das
Schickſal von Boruſſia vor Augen hält xHeute Sonnabend tagt im Roten Roß um 6 Uhr der Verbands
vorſtand des V M B um in Gemeinſchaft mit Kreis und Gau
vertretern über die ſo brennend gewordene Neueinteilung der
Liga wie überhaupt des ganzen Verbandsgebietes zu beragtſchlagen

m

Herbſtwaldlauf des Sacglegaues

Der diesjährige Herbſtwald auf in der Dölauer Heide am Sonntag
den 8 Oktober wird in folgenden Gruppen ausgetragen A Erwachſene
offen für alle Läufer B Erwachſene nur für ſolche die noch an keinen

Gländelauf teilgenommen haben C Jugend 04/5 wie D Jugend
wie E Jugend 06,7 wie F Jugend 06/7 wie G Knaben

08, 9 II Knaben 10 und ſpäter J Damen
Laufftrecke der Gruppen A und B iſt die altbekante 5 Kilometer

Ziel und Start Obſtweinſchänke Gruppe und F Start Obſt
weinſchänke nach Geſtüt Kreuz an der Saale entlang bis zum Weinberg
dann Prachtſtraße zurück zur Obſtweinſchänke rund 2 Kilometer Gruppen

h und J Start Anfang der Prachtſtraße Weinberg Ziel Obſtwein
ſchänke rund 1 Kilvmeter Anfang 9 Uhr Reihenfolge Gruppe
S F H D A J F B Die Läuſe werden als Einzel und Mannſchaſfts
lauf Mann gewertet Startgeld uſw für Gruppe A B und 9J
4 Mark C bis H 1,50 Mark Meldeſchluß 2 Oktober Nachmeldungen
unſtatthaft Da für dieſen Tag Spielverbot verhängt iſt Spiel Nord gegen
Süddeutſchland ſo liegt es nun an ſämtlichen Vereinen eine un
beſchränkte Anzahl Läufer auf den Plan zu bringen um damit der
Leichtathletik einen vollen Erfolg zu ſchern Die eingeſchobenen Gruppen

D und F werden viele Gelegenheit haben ohne mit den bekannten
Kanonen zuſammenzutreffen ſich mit Ausſicht auf Erfolg zu vetätigen

ſodaß mit einer Maſſenbeteiligung zu rechnen iſt welche auf die Sports
freunde immer einen beſonderen Reiz ausübt

e

Unſere Vorgusſaren

Hamburg GroßBorſtel 1 Lalla Prinz 2 F Hexenmeiſter II
Laffete 3 Samadan Goldſtrom 4 Graf Ferry 5

Hallunke Anarchiſt 6 Mortimer Cellini 7 Tantalus
Duhr Spitze e zFrankfurt a M 1 Manlius Schwindellotte 2 Simſon3 i Blauſchwarz Zwinger 4 R Ausleſe 5 Stall Oſtheim
Kätherl 6 Lentulus Südtiroler

Magoebürg 1 Escadron Famos 2 La PalomaOſtara 3 N Fabiola Black Mark 4 R Orkus Pierette 5
Argeſul Fliegerin 6 General Putnik 7 Roſenfels
Madonna

Breslau 1 Gigerl Stall Henckel Thor Augur 3Stall Strachwitz Hagelſchlag 4 R Pallenberg Stall Graditz
5 Pan Robert Trumpf 6 Brangäne Tappenburg 7 R
Gefion Burgritter

Düſſeldorf 1 R
Aurora Hasdrubal II 3 inbr
quino Filis 5 Mozart Radiola
7 R Bittſchrift Lucille

Sieglinde Rächer 2 Ornament
Einbruch Cſemernye 4 Maras

6 N Feldgrau Gorgo

Re zu Hamburg Großborſtel KrametkampRennen 1
Olejnik 2 Sabay Brown 3 Kunſtwart Korb Tot Sieg 33 Platz

11 10 10 Ferner Raubgraf Jugend Hürden Rennen 1 Queen
Henrietta Stielau 2 Machenſchaft Brown Tot Sieg 56 Platz 22
15 10 Ferner Triſtan angeh Credo gef Wellingsbütteler
Aufsgleich J Atiella Hanſen 2 Rinaldo Ackermann 3 Confetti
Floer Tot Sieg 17 Platz 31 31 10 Ferner Widerſtand Frau Holle

Rosmunda Stiftungs Preis 1 Manuela Brown 2 Söume nicht
Olejnik 3 Landung Bleuler Tot Sieg 22 Platz 11 11 10 Ferner

Tor di Quinto Eimsbütteler Rennen 1 Samadan Tarras 2 Wer
wolf Brown 3 Katzbach Floer Tot Sieg 26 Platz 15 17 10

Rennen Prinz
Ferner Angelus Raubgraf Einwand Wittenkamp Ausgleich
1 Sparſam Mannchen 2 Jlberſtadt H Braun 3 Terz Floer
Tot Sieg 55 St Georg Jagdrennen 1 Blindgänger Ackermann
2 Hezenmieiſter II Bismark 3 Kattnäſe Floehr Tot Sieg 47 Platz
14 14 10 Ferner Charley s Couſin Pax Hamdani

Herausforderungsrin ztämpfe im Winkergarken

Der Weltmeiſter im Mittelgewicht Albert Hein veranſtaltet ab
4 Oktober im Wintergarten Herausforderungskämpfe wozu techniſch
hervorragende Ringer verpflichtet ſind Jeder Ringer von Ruf in der
Gewichtsklaſſe Heins bis 100 Kilogramm Körpergewicht kann ſich
melden Albert Hein hat bereits vor dem Kriege im Walhallatheater mit
großem Erfolg Herausforderungskämpfe ausgetragen ſo daß er glaubt
dem halliſchen Publikum noch in Erinnerung zu ſein Als Mittel

ewichtsmeiſter iſt Hein der erfolgreichſte Ringer der letzten Jahre Er
at alle bedeutenden Gegner wie Saurer München Pietro Scholz

Berlin uſw beſiegt Weltmeiſter Hein zahlt jedem Ringer 10 000 Mark
der ihm eine Stunde ſtandhält und 20 000 Mark demjenigen der ihn
beſiegt

Leichtalhletiſche Turniere

e Länderkämpfe
Immer mehr bürgen ſich die internationalen Wettkämpfe zwiſchen den

leichtathletiſchen Ländermaunnſchaften der einzelnen Staaten ein Den
Begegnungen der nordiſchen Länder untereinander ferner den Kämpfen
England Frankreich Frankreich Schweiz Frankreich Finnland ſowie dem
erſten Länderkampf der deutſchen Leichtathleten gegen die Schweiz dürfte
ſich im nächſten Jahre ein Leichtathletik Länderkampf
Deutſchland Ungarn angliedern Renigſtens iſt von dem
Magyar Athletikai Zhövetſeg eine Einladung an die Deutſche Sport
behörde ſür Leichtathletit ergangen die von dieſer grundſätzlich auf
genommen wurde Schwierigkeiten bieten allerdings die hohen Unkoſten

der Fußballer
denn wie wir erfahren hat auch der diesjährige Laägdertampf Deutſchland
Schweiz in Frankfurt a M trotz recht guter Einnahmen mit einem
Fehlbetrag abgeſchloſſen Wenn hier nicht die Reichsbehörden auch durch
Geldhilfe bald einſehen welch große Bedeutung derartigen Wettkämpfen
beizumeſſen iſt dürfte die weitere Durchführung bei der immer mehr
fortſchreitenden Entwertung der Mark für die deutſchen Leichtathletey
bald nicht mehr möglich ſein

2

Der Sport des Sonnkags
Magdeburg bietet als Haupiereignis das Große Magdeburger

Herbſt Jagdrennen einen über 4500 Meter führenden Ausgleich in dem
eine Wahl zwiſchen Orkus Pierette Tippel Rotbart Etzel und Wetter
ſcheide nicht leicht fällt Jm Deutſchen Stadion nimmt das
Reit Spring und Fahrturnier ſeinen Fortgang Auch im Rad
rennſport zwingt die vorgeſchrittene Zeit langſam zur Einſtellung
des Betriebes Die Berliner Olympiabahn läßt den Kleinen und
Großen Herbſt Preis über 30 bzw 50 Kilometer mit der Veſetzung
Lewanow Sawall Bauer Hahn und Kuſchkow ausfahren Lorenz und
Stabe werden in den Fliegerrennen die erſte Geige ſpielen Jn Chemnitz
beſtreiten Wittig Weiß Krupkat und Junghans die letzten diesjährigen
Dauerrennen Eine ganze Reihe deutſcher Rennfahrer ſind auf aus
ländiſchen Bahnen zu Gaſte Der Motorradklub Leipzig hält auf der
Leipziger Radrennbahn eine Reihe von Motorrad
rennen mit erſtklaſſiger Beſetzung ab Jm Fußballſport ſpielen
ſich die intereſſanteſten Begegnungen im Auslande ab Der 1 F CNürnberg trifft in Prag zum 4 Male auf den tſchechiſchen Meiſter
Sparta Die Spielvereinigung Fürth erledigt in
Bilbao ihr letztes Spanienſpiel während Wacker München in
Barcelona im Anfang ſeiner Reiſe mit dem ſpaniſchen Meiſter F C
Barcelona zuſammentrifft Jm übrigen werden ebenſo wie im Hockey
betrieb die Verbands und Geſellſchaftsſpiele allerorts fortgeſetzt
Jn der Reichshauptſtabt nehmen die Handball Ligaſpiele des
VBAV ihren Anfang Die Leichtathletik bringt die letzte der
Deutſchen Meiſterſchaften und zwar die im 50 Kilometer Gehen die in
Aſchaffenburg ein kleines aber auserleſenes Feld am Start verſammelt
von dem der zu großen Hoffnungen berechtigende Hähnel Jlversgehoven den
Titel an ſich bringen ſollte Zwei der beſten deutſchen Langſtrecken
läufer der Kampfſpielſieger Wil s Marathon Berlin und Albrecht
Berl Athl Kluv beſtreiſen in Turin einen internationalen Marathon

lauf gegen engliſche italieniſche und franzöſiſche Konkurrenz Jm
Schwimmbetriebe geht es bis zum Volleinſetzen der Winter
ſchwimmzeit noch ruhig zu und die Feſte in Mühlhauſen Thür
Dresden Neukölln und Darmſtadt ſind nicht von beſonderer Allgemeine
bedentung

Vom KRad
Niederlage Rüttis in Mailand

Abendradrennen in Erfurt Nach dem Muſter von Treptow hat auch
die Erfürter Radrennbahn eine elektriſche Belenchtung erhalten
Radrennen am Dienstag abend brachten nachſtehende Ergebniſſe Großer
Herbſt Preis 20 Kilometer Brummert 20 10 Saldow 5 Meter
Kuſchkow 1400 Meter Eſſer 3190 Meter zurück 30 Kilometer
Brummert 29 53,2 Kuſchkow 150 Meter Saldow 390 Meter Eſſer 5420
Meter zurück 50 Kilometer Brummert 52 56,6 Kuſchkow 220 Meter
Saldow 450 Meter Eſſer 4210 Meter zurück Geſamtergebnis
1 Brumimert 100 Kilometer 2 Saldow 98,855 Kilometer 3 Kuſchkow
97,930 Kilometer 4 Eſſer 87,180 Kilometer Fliegerkampf 1 Schür
mann 12 P 2 Magnuſſen 7 3 Schröder 7 P Städtekampf für
Amateure 1 Ehrt Erfurt 16 P 2 Möder VBerlin 11 3 Ozmella
Köln 7 P

Sportverein 98 e V Dienstag den 3 Oktober abends 8 Uhr ordent
liche Mitgliederver ſammlung im Vereinsheim Landhaus Merſeburgerſtr
Erſcheinen aller Mitglieder erwünſcht

76

An unsere Leser
Die Not der Presse die in dem Eingehen vieler

Hunderter grösserer und kleinerer Zeitungen bereits
einen sinnfälligen Husdruck gefunden hat ist zwar
auch von Regierung Reichsteg und Reichswirtschafts
rat wiederholt in ihrer ganzen Schwere anerkannt
worden geschehen ist aber bisher nichts Durch
greifendes Jetzt ist es Sache unserer Leser den
Zeitungen in ihrer schwierigen Lage treu zur Seite

zu stehen

Alle deutschen Zeitungen sind gezwungen am l Ok
tober ihre Bezugspreise erheblich herauſzusetzen Daß
die in Halle erscheinenden Zeitungen die Grenzen des
unbedingt Notwendigen nicht überschritten haben
muß jedem Leser einleuchtend sein wenn er bedenkt
daß das Papier im September schon das 340 fache
des Friedenspreises kostete und daß neue Erhöhungen

durch Frachten und Kohlenpreise bevorstehen Da
neben sind die Ausgaben für alle sonstigen Materialien
sowie die Löhne und Gehälter durch die allgemeine
Teuerung weiter enorm gestiegen Das wortschaſt
liche und kulturelle Leben aller Volkskreia2 ist aber
mit dem Sein oder Nichtsein der Presse eng verknüupt
Im Vergleich mit den Kosten aller Lebensbedürfnisse

ist die Ausgabe für die Zeitung gering

Das Schicksal der deutschen Presse hängt von

dem e i T T die r leunabsehbaren Folgen eines Zusammenbruchs
ihrer besten Stütze in Politik und Wirtschaft
schwer getroffen würden Die Zeitungen dürfen
daher erwarten dass ihre Leser ihnen weiter
in dem schweren Kampfe treu bleiben

Allgemeine Zeilung für Mitteldeufschland
SHäaole Zeitung
lHähesche Zeilung
Hällische Nachrichten

Volksslimme
Volkszeilung
Klassenkampf
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Morelis Milliaruen
Roman von Hellmuth Unger

10 Fortſetzung Rachdruck verboten
Jch glaube Sie werden zufrieden ſein Darf i ne rIäufig dieſe drei Taufend Dollarnoten hier iſt ich J werden

einige Kleinigkeiten zu begleichen haben und Jhre Toiletten ver
vollſtändigen wollen Sie reiſen von hier direkt nach Rizza Jm
Hotel Terminus werden Zimmer für Sir referviert ſein und zwar
neben denen Mr Morells

Mit verſchloſſenen Türen
Pik ch Vergeſſen Sie bitte nicht daß Sie Arznei

ſein ſollen weiter nichts
Gut

Die Rechnungen werden ſelbſtverſtändlich von uns be
glichen

Danke Jch werde in acht Tagen in Rizza ſein und freue
mich auf die erſte Begegnung mit Mr MorellAuf Wirderſehen arme

Bitte noch einen Augenblick Wollen Sie mir bitte
nach ſagen weshalb Sie mich gerade als Arznei wählten

Weil Sie die ſchönſte Frau ſind die ich für Mr Morell
finden t Und das iſt einer der wichtigſten Heilfaktoren

Danke

Als Mr Wilſon
kunftei an

Können Sie mir ſagen wer Mr Morell iſt
Morell Berlin

gegangen war rief Dagny eine Aus

1 Tode Teerholms ar hatke ein Maler und Freund des wer
rer Jean Robald hatte ihr auch nicht helfen können Das

freundſchaftliche Verhältnis zwiſchen ihnen war im Laufe der
Zeit inniger geworden und ſeinetwegen hatte Dagny bisher Paris
nicht verlaſſen mögen um nach Schweden zurückzukehren

Nach Mr Wilſons unerwartetem Beſuche machte ſich Dagny
um Rohbalds Zukunft keine ſchweren Gedanken ſchrieb ihrem
Freunde einen korrekten Abſchiedsbrief verkaufte einige Dutzend
Bilder und Skizzen Teerholms an einen Trödler für einen Schand
preis beſchenkte die Jungfer mit einem Teil ihrer Kleider und
Wäſche und kündigte die Wohnung

Dann beſuchte ſie das beſte und modernſte Modegeſchäft um
ſich ſelbſt neu auszuſtatten Es machte ihr Freude neue Kleider
und Wäſche zu kaufen Der Abteilungschef bediente ſie ſelbſt da
ſie als anſpruchsvolle Kundin auftrat Sie verlangte das Beſte
und Geſchmackvollſte

Der Abteilungschef wußte nicht wen er bediente Der Klei
dung nach konnte dieſe Dame nicht in den Verhältniſſen ſein ſich
ſolchen Luxus zu leiſten Jhre ſchlanke Geſtalt gefiel ihm ſo aus
nehmend daß er ſogar daran dachte ihr anzuhieten ob ſie nicht
Gelbſtern werden möchte Schließlich ließ er ſich zu einem ſtür
miſchen Komplimente hinreißen

Sie ſind die ſchönſte Frau die ich je bedient habe
Gnädigſte

Dagny flammte ihn an
Was erlauben Sie ſich mein Herr

Sie vor ſich haben
Der Abteilungschef machte ein ſehr dummes Geſicht

Bitte meine Rechnung
Sie beſtand darauf ſofort zahlen zu wollen während er etwas

beſchämt und immer noch unſicher zuſammenzählte und ſie neben

meine

Sie wiſſen nicht wen

in Beaulten eingerichtet war wurden die Klerder Koſtüme und
Wäſche per Expreß nach Rizza geſchickt Der Abteilungschef wußtewas er tat als er Dagny am Kecahien hinderte Jetzt konnte die

Rechnung leicht verdreifacht werden Eine Milliardärin würde
ſich mit ſolchen Kleinigkeiten wie Rechnungen es ſind nicht ab
geben Und er ärgerte ſich daß er ſich ſo hatte täuſchen könne

Dagny reiſte mit dem Luxuszuge in einem reſervierten Ab
teil erſter Klaſſe und ſtieg im Terminus ab Dort fand ſie b
reits einen Brief Mr Wilſons vor der die nächſten Spielſzenen
der beginnerden Liebeskomödie feſtlegte Es ſollte ohne Pro
klappen Die Begegnung ſollte im Spielſaal in Monte Cart
ſtattfinden Ort und Zeit waren genan angegeben Falls Fro
Teerholm Mr Morells Bild nicht mehr im Gedächtnis habe o i
ah es ſofort wenn ſie an eine erfrorene Kartoffel dachte ſollte
ſie ihn an einer blauen Roſe im Knopfloch wiederertennen

Als Dagny nach Monte Carlo hinüberfuhr fühlte ſie ſich da
leicht beklommen Und ſie bereute daß ſie ſich ohne weiteres auf
ein Abenteuer eingelaſſen hatte deſſen Folgen ſich nicht ü
ließen Genau wie ſie würde dieſer Milliardär doch
andere Mädchen finden können die für Bezahlung ſeine Freundin
nen ſein wollten Weshalb mußte ſie es ſein Warf ſie ſich nicht
vielleicht an einen Menſchen fort der ein Lüſtling war oder dem
ſie irgendeine törichte Laune befriedigte falls der Sekretär nicht
gelogen hatte War ſie durch Not und Armut ſo geſunken
daß ſie dies Abenteuer ehrlicher Arbeit vorzog Doch wie War
das nicht auch Arbeit eſellſchafterin eines Herrn den man ſo
gar heiraten konnte wenn man wollte Dagny ſagte ſich daß ih
Schönheit auch eine Macht ſei die feinen Dollarpaketen ſchon ſtand
halten konnte Sie ſuchte ſich ein Bild von ihm zu machen Er
mußte ſehr klein ſein luſtig häßlich vielleicht ſinnlich doch wa

O

Jene n

Nein Morell Hoboken
Augenblick Hoboken

Milliordär zurzeit auf Europareiſe
üöſfen

Danke
Dann werde ich ja warm ſitzen dachte Dagny und betrachtete

ſich Spiegel denn ſie bekam plötzlich Ehrgeiz Mr Morell zu
getal en

Großinduſtrieller mehrfacher
Bekannt durch die Helios

VI

Dagny Teerholm verließ Paris nicht gern wo ſie zwei Jahre
gelebt hatte denn ſie glaubte nicht daß ſie wieder dorthin zurück Wenn Sie mir eine Bitte geſtatteten Durchlaucht
kommen würde Nach kurzer Ehe war Ingenieur Teerholm der Bitte
zuerſt Offizier geweſen war und auch ſeinen zweiten Beruf in Dann bezahlen Sie nicht Jch hoffe daß Sie ſo zufrieden
Schweden aufgegeben hatte um Maler zu werden und den Dagny
gegen den Willen ihrer Verwandten geheiratet hatte unerwartet
zeſtorben und ließ ſie faſt ohne Mittel zurück Durch heimliche
Geldſendvungen ihres Bruders in Eskilſtuna wo Dagnys Vater
eine Stahlworenfabrik beſaß unterſtützt mußte Dagny ſehr be
ſcheiden leben und hatte in den letzten Monaten Schulden machen
müſſen Jhr einziger Bekannter in Paris an den ſie ſich nach dem

Ffamilien Machrichten
T Z

aus Halle
Eheſchliezunng Georg Veck

Frau Gerxda geb an

Berta Paulnig 57 J

Auerswald
Jnugtnieur und

und Frau geb Nißſche

ſein werden um wieder bei
Anprobe ins Haus

Dann ſchicken Sie
Adreſſe Mr Wilſon

Sie verneigte ſich kurz und ging
Da auf eine Erkundigung hin alles ſtimmie Mr Moroell

hatte ja eine ganze Zimmerflucht in RNizza beſtellt bis die Vil

Wunden
Bettſtedst Todesfälle

imponieren Mr Morell ſtieg unbegrenzt in ihrer Achtung

12177
t

e

Friedrich Ahlemann 78 J

Tei z Geburt Guſtav Weſtheim und Frau 1S
Verlobungen Hildegard Küchler mit Hans Dilling Gerda
von Walther mit Riels Oelſen, Gretchen Trödler mit Kurt

Jlſe Diethmann mit Rudolf Hafring
Haupt mit Arthur Hieronymus Eheſchließungen Walter
Fritſch und Frau Johanna geb Kraufge

Willi Tanneberg und Frau geb

Jda
Artur Napierala

Jn den Palaſt wollte er ſticht ſa
vie Sachen

Er iſt unſer

vorbeiſchlenderte
Jch komme zu jeder

gen
nach NRizza Terminushotel

Sefretär und Reiſemarſchall

zu kaufen

Spiels
nahm und ſetzte

ſie mehrmals
n

e e
SBekanntmachung

Auslegung der Urlifte derjenigen Perſonen die zu dem
Amte eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden
können vom 2 hös Oktober 1922 während der
Dienſtſtunden vormittags 12 Uhr im Büro VIII Großer
Berlin 11 I Eingang Gr Brauhausſtr
ſprüche werden enigegengenommen

Halle den 28 September 1922
Der Magiſtrate 2 V ez h a eerne Heake geb Vaumenn Konniger Todesfälle Gottlob Müller 88 J Agques

e an kotre sten e verw Holze 73 J Carolina verw Götze 81 J HuldaZimmermann 68 J Katharina verw Neumann chI BekanntmachungVon auswärts Frau geb Huttig Augquft Huttig und Frau geb Schmidt Das Deckgeld der angekörten Ziegenböcke wird ab
Berztburg Todesfall Reinhold Schwennicke Todesfall Meta Lieb skind k Oktober auf 100 M erhöhtEiſertach Todesfälle Heinrich Schröder Auguſt Jeitz

Stamm Henriette Knapp
e J

Eheſchließung Alfred Krauſe und Frau geb
Wunderlich Todesfall Alfred Penndorf

eeeereeeeeeeerreeeeeeeeeaeee e

Halle a den 26 September 1922

vertreiben denn ſie hatte Pflichten

geworrageode Bürofecſe/n

Etwaige Ein

Der Magiſtrat

ſie fixierte Eund würde ſicher

ihm mitrechnete merkte ſie daß ſie mehr zu bezahlen hatie als zum Teufel kümmerte ſie ſeine Sinnlichkeit denn jede Annäherun
Mr Wilſon ihr an Geld gegeben hatte irgend welcher Art die fie verletzen konnte war Kontraktbrnh

Mit wem habe ich die Ehre gnädige Frau und berechtigte ſie zu gehen Sie ſah ihn ſchon am Spieltiſ
Jch bin Mrs Morell New York ſttzen Gold und Scheine in Haufen vor ſich aufgeſtapeltDa knickte der junge Mann zuſammen gierig na Gewinnen unerſättlich Jm Spielſagal von Mont
Wenn ich gewußt hätte Carlo würde ſie ihn nicht unterhalten brauchen
Sie kennen Mr Morell Dagny war etwas zu früh gekommen und wartete auf deJch bin gzlücklich Durchlaucht Milliardär Es wurde langweilig auf einer der roten Sammet
Dagny mußte lächeln bänke an der Wand zu ſitzen und nur die anderen zu becbachter
Wie ſchön das Gefühl doch war einem ſolchen Menſchen zu die ſie auch betrachteten denn ihre Blondheit und Schönheit er

regte hier wie überall Auffehen Die letzten Modeſchöpfungen von
Paris taten das Thre dazu Ein junger Herr dem Ausſehen naf
am eheſten ein Ruſſe fiel ihr beſonders auf da er immer wieder

längſt am
Roulettetiſch ſitzen wenn er mich nicht geſehen hätte dachte Dagny
Sein Jntereſſe für ſie aber war ſtärker als die Verlockungen des

Er folgte ihr erſt als ſie ſelbſt am grünen Tiſch Pla
Eigentlid wollte Dagny ſich nur etwas die

c eortvor ife hl 25 roigt

Für Kleine Fnzeigen gült die Wortberechnung Das
Wort koſtet mir 00 Mk die Urdarſchriſtszaile 15,00 Mark
Schziuß der Anzeigen Annahme zehn Uhr vermlttags

v

4 7 W Ar J

v k c h e W R r
9 5 J 9 Be e

J wal

e

Für Kleine Anzelgen findet der Gutſchetn der in ſeder
Nummer erſcheſnt nrechnung Der Butſchein wird bei
Aufgabe einer Knzelge mit 10,00 Mark bar angerechnet

Sofort Feucht flinke
ſauberes
Hausmädchen

800 Mk Anfangsgehalt viel
freie Zeit gute Verpflegung
und Behandlung Zu melden

Penſion Krauſe
Leipzipzig

Elſterſtraße 45 I

I Oktober
ſlä hen Cezucht

Oberförster Tniergarten

in Annaburg Proo Sachſ

Jung Mädchen
achtb Familie als Lernende
für Geichäft u Haushalt bei
freier Penſion Vergütung u
Familienanſchl ſucht Lehrzeit
1 Jahr
W Zinke Nachfolger
Bnch Kunſt u Papierhdlg

Bad Friebrichroda
Ausf Angeb mit Bild erbet

Alteres zuverläſſfig fleißiges

Mädchen
oder einfache Stütze

e Angebote mit Ge

Rohzuckerfahrit d Proy Guchſen
ſucht zur Bedienung der Schnitzelwage und zur
Unterſtützung des erſten Wiegemeiſters eine

T
Bewerber die mit den einſchlägigen Arbeiten ver
traut gute Rechner und ſchon in Zuckerfabriken
tätig waren wollen fich unter Einretchung von
N zengnisabſchriften unter R 5150 an die Exped

I d Ztg wenden

Land Becmtenſchule

Buchführung und theoretiſche Ausbildung für
Jnſpektoren Verwalter r Amts
ſokretäre Privatſekretäre uſw Günſt Bedingungen
Kurſe auch für Damen Auskunft Lehrplan 10

Landwirtſchaftliche Lehranfſtalt
Halle a Töpferplan 2

De
C

Vursthonsewenfahrt

nmnnnunminiminmnmnmnunumnn
sucht für ihren Spexialartikel einen
tüchtigen guteingeführten Platz
vertreter für Halle Herren welche
auch die Gastwirte Kundschaſt bo der ſpat i Je
suchen wollen sich Der ſpater u eig Zutene See Tettenborn Südharz

AenerChauſſeur
verheir Führer Schein 2u 3b
ſucht ſofort Stelle g

Offerten unter M 2333 an
die Expedition d Zig erbeten

Suche für meine Tochter
16 Jahre alt

altsforderung an
rau Pfarrer Ferig

Dehlitz a b Wetßenfels

Ktellen Cerache

Verheirateter
Oberſchweizer

n iſt
t

n

h

er

n

in Aufzucht von Jungvieh er
fahren ſucht zum 1 Okitoder

h n

n
Il

t

M

Cinfache Stütze

für Rüche
II
9009009000000900

Tiroler mit guten Zeungn

19 jähriger Kaufmannsgehilfe
der an ſicheres Arbeiten gewöhnt iſt ſucht baldigſt

Stell
Werte Augeboia unter H 1042 an die Expedition d Zig

SZD EIEII

Beſchäftigung
auch Vertrauenspoſten gleich welcher Art ſucht

älterer zuverläſſiger Mann

ung Heißdam
erbaut zu verdaufen

große Lager neuer Wagen all
Gattungen GelegenheitskäufDerſelbe iſt auch in

Luiſenſtr 21

Junger
27 Jahre Gaſtwirtsfohn perfekt im Gaſtwirtsgewerbe gute
Schulbildung ſchreibgewandt
ſucht Stellung irgendwelcher Art

11637 an die Exped d ZigAngebote erbeten unter

9 3 JS vMann Außergewöhnliches
Angebot

Traubenſekt
deutſches Erzeugnis
Cuvece spezial de

Koche Co
Verheirateter

Oberſchweizer
Tiroler mit guten Zeugniſſen

von Jungvieh

halbtrock ſow Vorrat reicht
in Poſtkolt von 10 Fl
105 MKk in Bahnßtſten v

50 Fl 100 Mk inkl Glas
ab Lager Hamburg bieten an

wagenGelernter Schented
24 Jahre verhetratet ſucht
Stellung als Gutsſchmied
oder Dreſchmaſchiniſt Sel

990 Kufsohwagen
amigesuche

flokomobile

efft, Ventilſt Kondenſation und Auspuff 1916

E Volt Rürnberg Tiergartenfir 2

F 9876 an die Expedition
d Ztg erbeten

Jch kanfe
Guterhaltene und neue

Herr Anzüge Raglan
Jacketts und Hoſen

Militär Hoſen Röcke
Mäntel

Leihſcheine uſw

Hammer

nennen 72

Geld
auf Möbelſicherheit bequeme

Ratenrückzahlung durch
Max 6Gerber Aachen

Lothringerſtraße 21
Verlangen bitie gegen
Räückporto meine Bedingungen

Geld ſeenek
währt und beſchafft

neerEeoe

ſchriftlichen Arbeiten nicht unerfahren Beſte Zeug wenig gefahrener Wagen H Kilian Jakobſtr 26niſſe ſehen zur Verfüqung Offert unt S H 92 Pferdegeſchirre Reparatur andwa en r r
an die Geſchäjtsſtelle dieſer Zeitung erbeten werkſtätte

Hermann Hoffechulte 30 kaufen geſucht
Wagenfbrk Berlin NW 6 Angebote mit Preis unter

Prwatupterricht

in allen Fächern erteilt erfolg
reich Dr phil Angebote unt
U 4075 an die Geſchäfts
ſtelle dieſer Feitung

Junge Lehrerin erteilt
Privatunterricht

A 3 t S ezum I Oktbr bigen iſt auch veriraut mit allen Georg Schacht Sohn Rathausſitraße 47 Hof L in Deutich Engliſch Fran
oder ſpäter mit eigenen Leuten landwirtſchaſtlich Maſchinen G m b H zöofiſch evtl unter Mitanrechdauernde Stellung Offerten Offerten unter A 2334 an Hamburg 15 G l f tt nung ein einf Schlafzimmersan Oberſchweizer Bartl in die Expedition dieſer Ztg ehpe z Utter Wanſarde falls ihr ſolches
Teitenborn Südharz l

Durchaus perfekte

Stenot
erſte Kraft ſucht ſofort Stellung Angebote unter G 11650
an die Expeditlon d Ztg

Student ſucht
möbl Zimmer

möglichſt Nähe Markt An
eb erb unter H 1224 an

Hotel Rotes Roß Halle

Grungstücksmarki

6Grunästüek J
oder VIIla mögl
m Garten i Nor

22 Tafeln
Schokolade

Woſt Unerreicht u DTell
à 70 Mk z verkauf Angeb
u N 2706 a d Exp d Ztg

ren

Gehrock
mit Weſte faſt neu mittlere
Figur umſtändehalber preis

J à

piſtin
Jn Jnduſtrieort

0,2 ſchw Brieftauben
1,0 fahl m B do
0,1 bl geh
0,1 ſcheck

1 Gaſthof
mit gutem Jnventar und

3 Morgen Ackerland
zur ſofort Uebernahme

geg ME 850 000 Anz
kchenberg Hannover

R S R

Tuverkauſen

Sehr gut erhaltener

oder gebrauchter Behpelz
geſucht Angebote unter M
2330 an die Exped d Zig

Messing
bis 130 00 Mk pro kg

Kauft Krumnhaar

Beſicht Sonntags 10 2 Uhr I Winterfeld ſtr 8 Gegr 1900

überlafßen wird Rordrviertel
evtl Einfamilienhaus An
gebote unter D 334 an die
Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Tr
Für meinen Bruder höherer

Reichsbeamter 32 gr ang
Erſcheinung edler Charakterwert verkauft Nltzsche ronzewarenfabriweit Halle d 9 An der Schwemme 4 h tadell Vergangenheit ſuche

langfährig eriſt 7 Fernſprecher 2441 auf dieſem Wege da ihmjede Gelegenheit Damenbe
kanniſchaft zu machen fehlt
eine national geſinnte

Tebensgefährtin
welche es verſteht durch ihreper Stück Mk 200 gibt ſchnell diskr Vorzüge ein ge1,1 di m B Srieftanben 2 bar bie 5 Jahre e e ger e verenen

h a rung Damen mit Beziehungen zurPretzsch Weſt Lügow Sandwirtſchaft oder JndußrieRöderberg 18 Nr Berlin W 284 evorzugt Gefl Zuſchr int
W mit ausführl Angab
u Bild befördert die Zweig
ſtelle dieſer Ztg Alte Prome
nade 10 Ehrenhaftigkeit wird
zugefichert und vorausgeſetzt

verdienen Landreisendeo einfaches Mädchen Stelle den von Solbst 4 jVermog Paohne Vorkenntmsse und für B e geſucht als Haustochter käufer zu kaufen Frack u Weſte Heirat gitet Hetrot
hne Kapital Offert mit Gehalſsanſpr an W r dei 52 W i u 7 Herren wenn auch ohnevollem Familienanſchluß An B C 1424 an Rudo auf Seide gefüttert zu ver Vermögen gibt KostenlosPogttach 473 kelonleranan Heurdzzen gebote unter H 11633 an Mosse Brüderstr kaufen Offerten unter 7522 braun mitſleren Alters zugfeſt da ig billig zu Auskunlt Frau ECKER

annheim Voſt Leunawerke die Geſchäfteſtelle d Zig an die Exped d Zia verzaufen Große Braun o 17 BERLIN Perlebergerstr 21



RotgeldSammler
Reiche Auswahl 1000 Ori
Auswahlſendungen ſehr
Seltenheiten

MagdeburRollendagenſnePrelsvert I m

kaufen Sie fämtliche
Unterzeuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch

H Sohnes Hachf,
Gr Steinſtrßea 84

Gegründet 1838

Zukunft
Glück, Reichtum Eheleben
Eharakter wird nach Aſtrologte

terndeutungjberechnet Gebe
gat in Ehe Geſchäft Streben
ur Geburtsdaten und Schrift

iſenden Streng reell undwiſenſchaftiich Viele Dank

chreiben aufzuweiſen
Thows Haunoverulanenſtr s

W Vernickeln

Von

viel

uns

FErneuern
Metallgegenständen

4 der Art führt aus
Ferd Haassengier

Hetailwarenfadrik
z Sartäsersirafße 9
5 lelephon 1196
t

7 zkeit Messer16 le ges ich jedem gern

kunft über ein einfaches
punderbates Wittel

Frau M Poloni130 Schließz ch iös

r dessen
in allen Preislagen bei

Ang Domke
Halle Taubenſts 9

j Fabrik f Blecharbeit
C Reparaturen

Metallbetten
Stahlmatratzen adir an Priv Zaial E freiFiiſenwödelfabrik erdlſtrin

Hoſenträger
Sehr große Auswahl
tt Schnee Nachk
Gr Steinſtr 84
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ſRüldebrandsobe Mal enwerke Actlen Gesellschaft in Böllberg bei Halle a S
Bilaoz Konto tür des Geschàättelahr xow 1 Juli 1921 bis 20 Junl 1922

Einlieferung des Gewinnanteilscheins
Co in Halle a S und bei der Firma Hardy 6 Co G m b in Berlin statt

S iialenser tritt Fuer Freyberg Bräu

Has ausscheidende Mitglied des Aufsichtsrats Herr R Loesche wurde wiedergewählt
Böllberg b Halle a S den 25 September 1922

Hiidebrandsche Mühlenwerke Actien Gesellschaft
L J Hildebrand G Leister

dann RA

Uva Passiva JAn Grundstücks Ronio Areal Wasser Per Aktien Kapital Konto Vorrugs Aktien
kraft Böllberg e 500 o000 Aktien 000 000 5 500 000Gebäude Konto Böllberg 27 Hypotheken Konto 630 000Zugeng 2349 fFetervelonds Konto 1 667 172 15572 492 f 1 Eatro Reserveſonds Ronto i25z Abschreibung 10274 o 332 217 98 Delkredere Konto e oMaschinen Konto Böllberg 175 214 17 BDividenden Konto t 270

Zugang 44227 61 t 43 i w jeu 7 ovt Abeehreibung atmen wegt en i n9 Bahn Anschluss Konto e 3 v Werk Erholtungs Konto 150 00015 Pferde und Wogen Konto J 3 a Unkosten der jungen Akt 300 000
Heihsacke Konto Gewinn und Verlust KodtoNMobilien Konto 2 2 Verteilung einschl 42 702,60 Mm Huomobilento 3 Gewinn Vortrag per 1 Jul 1921Lastauto Konto 3 KRüchkstellung Werk Erhaltung 000000Qetreide Förderanlage 3 Neubeu Konto li odo ooolHrundetücks Konto Aroel Wasser 6 fur die Vorzugs Aktien 300 000

e KRento ligile 160 000 350 Dividende h 500 000ebäude Konto gile e er l 39 770h Abschreibung u 54 454 94 8 Gewinn Vorirag h 76
Maschinen Konto Halle v 79210 Abschreibung 3677 Zoſt 33 101 29
Kassa Bestand e e 41 144 05e Eflekten Bestand e e e 4 4 1 105 701 o

19 Waren Bestand e e 92 9 4 J 620 352 65
Fourage Be stand 14 415 lDebitoren 2 477 960 2Bankguthaben 5 169 307e Feuerversicherungs 2 488 05I VS àSoll Gewinn uns Verlust Konto D 30 Juni 1922 HabenvW SY ÜCuuuannacauunn hHHsblbdrwua owoooco comnlngTaaauu

An Geschäftsankosten Konto 4789 114866 Per Gewinnvortreag aus 192021
Feuerversicherungs Konto 189 579 18 Waren Konto3 Hlypothekenzinsen Konto 35 90 Interessenrkonto e 4 22 111 1599 Fourage Kont 0 4 e o e 50 510 20 5 Konto pro Dubiose 2 a a e z
Abschreibungen Effekten Kontoauf Gebsude Konto Böllberg 10 274 79

Maschinen 19 044 17Gebäude Hoelle 357 3 t 05
Maschinen 23 25 e ſ e rGewinn h 665 770 76

S 765 156 05

S 1Die heutige Generalversammlung hat die Verteilung des Gewinnes wie vorstehend genezm t a Ausrablun 50
Dividende findet mit M 300 je Aktie gegen Einlieterung des Gewinnanteilscheins Nr 4 und mit je Vorzugsaktie gegenNr i vom 2 Januar 1923 ab bei dem Halleschen ar von Kullsch Kaempf

Kaufe jeden Poſten

G gute Weißweinfluſchen o
zum Preiſe von W 15 das Stück

Joh Grün Rathausſtr 7
Weinbau Telephon 7

n Tag 7aſſe b
bei einem Dollarstande ven 1565

h kar Bruch und Gegenstände aus

G
Ketten Ringe Uhrenfein 1000 M pro in

kein 32 Mk
pro Gramm

e piatin alte Gebisse
Aautfte

M Brüderstr 9 a an harr
8 9 Edelwetellhandlun

Ankauf von 7 u

Kurmittele Moor Stahl Fichtnadel Kohlensaureelektrische Bäder gegen Rheumatismus Sicht

ischias Frauen Nerven und Herzieiden
Luftkurort Aueh

1991

Bejnhaudel

e

1 Sanatorium

h a
9moderne Kurhäuser

S Bad Salzuſlen

Viele Einzellogis

Lippe
10 Minuten Bahnlahrt von Herford

Strecke Berlin Hannover Köln

Für Herdst

ung

Kachkur

Station Allendorf Werra Sooden Linie Göttingen Bebre

C

v 22 ren r

e ommers ehe Schwelze Uerrliche Naturh aAussorgewönniiche u
f7 e

c

S
r t

e

sehr biilige VerpflegungAuskunft kostenlos Bade eng

Bad Sooden Werra

r

3proſpetfe u

r r

Kohlensäurereiches Sol Thermail
bad und Inhalatorium

Herz Nerven Rheumatismus kragen
ur

kapelle Kurtheater Künstlerkonzerte
Spielplätze Tanzunter

haltungen Herrlicher Kurpark mit an
Laub und Tennenweldungen

krankheiten Skrotulose usw

Wassersport

sehließ
Werbesehrift kostenlos durch die

Bede Verwaltung

das schöngte Solbag

inmitten herrlicher
Bergwaldungev

Prosp d d Badoverwaltung

innere Kranke
u

W

Die unter Abſatz a genannten

Amkliche Belannlmachung

Poliz ei Verordnung
Jn wen der s 94 und 95 Ab 1 und 2 der

Baupolizeiorduung für die Stadt Halle vom 9 Juni 1910
wird hiermit auf Grund der Fs 6 und 15 des Be ehes
über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 und der
55 143 und 144 des Geſezes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 ſowie des Artikels IV des
Wohnungsgeſetzes vom 28 März 1918 mit Zuſtimmung
des Magiſtrats folgendes verordnet

Angemeines

Das Stadtgebiet wird eingeteilt in Wohngebiete Fa
Hrikgebiete und gemiſchte Gebiete Für ihre Abgren ung
iſt der zugehörige Plan maßgebend Die längs einzelner
Straßen abweichend von dem zugehörigen Baugebiet feſt
geſetzte Bebauungsart gilt auf die Tiefe von 30 m

Anlagen welche den Vorſchriften dieſer Verordnungnicht entſprechen dürfen Erweiterungen in der Regel nicht

vorgenommen werden Ausnahmen können im Einzelfalle
unter Beachtung der beſonders vorzuſchreibenden Pa
dingungen zugelaffen werden

S 2
Wohngebiete

Die Wohngebiete find dazu beßimmt ein wuhige
Wohnen zu gewährleiſten Jnnerhalb ihrer Erenzen dürfen
nur Wohngebäude mit den für Wohnzwecke üblichen und
für das einzelne Grundſtück nötigen Rebenanlagen errichtet
we rdun

Kleinere nicht ſthrendo Handwerks und Geſchäfts
betriehe KHnnen zu ona msweiſe unter beſonderen Be
dingungen zugelaſſen werden i

Fabrikgebiet e
n den Fabrikgebieten ſoll die gewerbliche Tätigkeit

erleichtert und tunlichſt vereinigt werden Einzelne Woh
nungen innerhalb der Fabrikgebiete können für den Eigen
tämer und ſolche Angeſtellte geſtattet werden deren ſändige
Anweſenheit auf dem Grundſtücke geboten erſcheint wenn

42 702 für den durch die Wohnungen in Anſpruch genommenen
8 686 127 74 Grundſtücksteil die Hofgröße die Licht und Luftzuführung

iſtausreichend ſowie die Zugänglichkeit geſichert
Gemiſchte Genretv

Die gemiſchten Gebiete ſollen ſowohl zur Befriedigung
des Wohnbedürfniſſes als auch des Bedürfniſſes gewerber Anlagen dienen Ankagen jedech die unter S 16 der
VKeichsgewerbeordnung fallen dürfen nicht neu eingerichtet
werden Die Erweiterung und Umſtellung der be tehenden

unter S 16 fallenden Anlagen iſt geſtattet auch dann wenn
8 765 156 o dazu eine beſondere Genehmigung nach S 16 und S 25 der

Reichsg ewerbeordnung erforderlich iſt
Je nachdem ob die eine oder andere Art vorherrſcht

wird unt erſchieden zwiſchen gemiſchten Gebieten mit über
wiegend gewerblicher Tätigkeit und ſolchen vorherrſchend
Wohn urd Geſchäftszwecken dienenden Gebie en
a Gemiſchie Gebi ete die vorberrſchend Wohn

und Geſchäftszw ecken dienen
Anlagen deren Betrieb durch Verbreitung üble

Hünfſie durch ſtarken Rauch oder ungewöhnliches Geräſch
Gefahren Rachteile oder Beläſtigungen für die Nachbar
ſchaft oder das Publi kum überhaupt herbeizuführen geeignet
iſt find unzuläſſig

Bemiſſchte ebiste mit überwiegend
q ewerblicher Tätigkeit

mit Gefahren Nach
ieilen und Beläſtigungen für die Nachbarſchaft oder das
Publikum verbundenen Anlagen müſſen von Wohngebäuden
einen Abſtand von mindeſtens 15 m und von den Nach
bargrenzen mindeſtens 5 m haben Gleichartig benutzte
Gebäude können an den Grundſtücksgrenzen aneinander
gebaut werden

Dieſe Perorbnung witt am Tage ihrer amtlichen Ver
öffentlichung in Kraft Mit ihrer amtlichen Veröffentlichung
werden die ihr entgegenſtehenden poltzeilichen Vorſchrifter
aufgehoben

Aenderungen der Einteilung konnen im
ſonderer Nachtragsverordnung jederzeit erfolgen

Halle den 26 Auguſt 1922
Die Polizei Verwaltung
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in der Provinz Ostpreussen
nimmt die Königéberger Hartungſche Zeitung Gründungs
jahr 1540 im politiſchen und wirtſchaftlichen Leben und in allen
Kultur und Heimatfragen eine anerkannt bedeutende und fühe
rende Stellung ein Zur Vermittlung des geſchäftlichen Verkehrs r
rait Jnduſtrie Handels und Finanz Kreiſen unentbehrlich
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9 Mitteldeutſche Handels
und Würtſchafts Foilung

rſchaſts G
ine Landeeguſtragsſtelle für die Verteilung der Wiederanſbancferungen

Das Wiedergufbauproblem iſt durch den Stinnes Luberſac
vertrag in ein neues Stadium getreten es beſteht die bezründete
Ausſicht daß die geſamte deutſche Wirtſchaſt in ſtärkerem Maße
als vorher zu den Sachlieferungen herangezogen werden wird Bei
dem loloſfſalen Amſange der vorzunehmenden Lieferungen iſt es
verſtändlich daß das ganze Gebiet zunächſt von verſchiedenen
Seiten angefaßt wurde Nunmehr ſcheint ſich eine großzügige
Organiſation anzubahnen die von dem Geſichtspunkt ausgeht daß

echt als das unbedingt Notwendigſte Bauſtoffe herangeſchafft
werden müſſen Die Kulturbedürfniſſe die auch zum Wiederauf
bau gehören können dann nachfolgen Bei den gewaltigen
Mongen die in Betracht kommen iſt die Milarbeit der geſamlen
deutſchen Wirtſchaft notwendig und hierfür wiederum ein gut
unkt onierendes Verteilungsſyſtem Visher hat ſich das Reichs
kommiſſariat zur Ausführung von Aufbauarbeiten in den zer
ſtörten Gebieten eine Abteilung des Reichs miniſteriums für Wie
deraufbau dies angelegen ſein laſſen Dieſes bediente ſich der
induſtriellen Fachverbände und der Landesauftragsſtellen der ein
zelnen Länder Soweit großinduſtrielle Lieſerungen in Betracht
kommen wird die Zuſammenarbeit mit den Syndikaten beib
halten werden können Mehr als vorher werden aber Maſſen
lieferungen notwendig werden für deren Verteilung die Landes
auftragsſtellen vorgeſehen ſind Dieſe werden berufen ſein in
veiteſtem Maße anch mittlere und kleinere Betriebe und das
Handwerk heranzuziehen

Die Landesauftragsſtellen ſind hervorgegangen aus den
Heeresauftrugsſtellen der Kriegszeit Preußen verzichtete wegen
jeiner zentralen Lage und ſeiner Verbindung mit den Reichs
behörden auf die Einrichtung einer ſolchen Es ſtellte ſich jedoch
heraus daß einerſeits der Ueberblick über ſein ausgedehntes Wirt
ſchaftsgebiet zu ſchwierig war und andererſeits die anderen Länder
in der Vertretung ihrer Wirtſchaftsintereſſen durch ihre Landes
auftragsſtellen derartige Erfolge aufzuweiſen hatten daß Preugen
häufig zu kurz kam Deshalb entſchloß ſich auch Preußen im Jahre
1920 die Gründung einer Landesauftragsſtelle in die Hand zu
nehmen Die Landesauftragsſtelle hat den Zweck die Jntereſſen
der preußiſchen Gewerbetreibenden an behördlichen z B Aufträge
für den Wiederaufbau von Belgien und Rordfrankreich Aufträge
für Reichspoſt Reichseiſenbahnen und Reichswehr für preußiſche
Sicherheitswehr und ihnen gleichſtehenden z B Aufträge juür
den Wiederaufbau der Handelsflotte Aufträgen zu wahren und
im Sinne einer gerechten der jeweiligen Lage des Arbeitsmarktes
entſprechenden Verteilung zu wirten Jm Lauf der Zeit hat ſich
die Notwendigkeit einer Dezentraliſierung ergeben weil die
Struktur der einzelnen preußiſchen Wirtſchaftsbezirke doch zu ver
ſchieden iſt Jm Rheinland hat die Funktion einer Nebenſtelle
der Landesauftragsſtelle die rheiniſche Zentralſtelle für Lieſe
rungen nach Frantreich und Belgien mit dem Sitz in Köln über
nommen Jn Hannover iſt die Niederſächſiſche Wirtſchafts Aktien
geſellſchaft gebildet worden die die Jntereſſen der Provinz Han
nover und der angrenzenden Landesteile wahrnimmt

Die Notwendigkeit einer ſolchen Provinziallandesauftrags
ſtelle für die Provinz Sachſen liegt auf der Hand Jmmer
wieder haben führende Perſönlichkeiten unſerer mitteldeutſchen
Wirtſchaft bei Verhandlungen in Berlin feſtſtellen müſſen daß
der ſprunghaften Entwicklung Mitteldeutſchlands nach dem Kriege
nicht entſprechend Rechnung getragen wird Auch die reichhaltigen
Bodenſchötze ſind noch viel zu wenig bekannt in dieſer Hinſicht
wird hoffentlich die vorzügliche Wirtſchaftskarte des halliſchen
Wirtſchaſtsbezirks die eben Herr Dr Walter Hoffmann heraus
gegeben hat und auf die wir ſpäter noch zurückkommen werden
aufklärend wirken Die Errichtung einer ſolchen Landesauftrags
ſtell iſt um ſo leichter als die in Betracht kommenden Erwerbs
ſtände in dem Wirtſchaftsverband Sachſen Anhalt zuſammen
geſchloſſen ſind auf den ſich die Organiſation ſtützen könnte
Handel Landwirtſchaft Jnduſtrie und Handwerk ſind vertreten
Der Vorſtand des Verbandes hat deshalb wie wir hören in ſeiner
letzten Sitzung einſtimmig beſchloſſen die Gründung in die Hand
zu nehmen Das Handwerk ſoll inſofern beſondere Berückſichtigung
erfahren als auch die mitteldeutſche Handwerkervrermittlungsſtelle
eingefügt werden wird Dem Selbſtverwaltungsprinzip wird in
weiteſtem Maße Rechnung getragen werden ſodaß eine wirkſame
Vertretung der Jntereſſen aller beteiligten Gruppen gewährleiſtet
iſt Die Aufgabe der neuen Organiſation wäre eine doppelte der
hochentwickelten mitteldeutſchen Wirtſchaft eine entſprechende Be
achtung zu verſchaffen und ferner bei der Verteilung der Sach
lieferungen auch beſonders mittlere und Handwertsbetriebe in
weiteſtem Maße her tie

Es eröf net ſich hier die Möglichkeit ein für allemal die mit
teldeutſche Wirtſchat ſo zu organiſieren daß ſie auch Konjunkiur
ſchwanungen wirkſam begegnen kann Wenn auch die gute Be

noch anhält ſo kann doch eine Zeit kommen wo wir
lufträge werden brauchen können Die Landesauftragsſtelle er

ſtreckt ſich aber nicht nur auf Lieferungen zum Wiederaufvau ſon
dern auch auf ſolche innerhalb des Reiches wie ſchon aus den
Satzungen der preußiſchen Landesauftragsſtelle hervorgeht Das
Reichswehrgeſetz von 28 März 1921 hat z B eine Beteiligung
der Länder vorgeſehen Auch der Reederei Abſindungsvertrag
zieht das inländiſche Gewerbe in weiteſtem Maße zum Wiederauf
bau der Handelsflotte heran Die Aufträge für die Beſatzungs
truppen im beſetzten Gebiet werden ebenfalls durch die Landes
auftragsſtellen verteilt Beſonders bei rückläufiger Konjunktur
dürften es ſich die Stagtsbehörden angelegen ſein laſſen not
ieidende Erwerbszweige zu unterſtützen Jnwieweit für den
Handel mit Rußland die Landesauftragsſtellen in Betracht kom

men läßt ſich noch nicht überſehen Es wird ſich aber von ſelbſt
ergeben an ſie zu denken ſowie größere Aufträge in Frage kom
men Ueberhaupt müßte das Beſtreben der mitteldeutſchen Wirt

chaft dahin gehen in dieſer neuen Organiſation einen Reprä
entanten zu ſchaſfen an den ſich alle diejenigen Stellen wenden

die auf Mitteldeutſchland reflettieren Die einzelnen Kammern
haben meiſtens weil ſie zu kleine Bezirke umfaſſen nicht einen
z genden Einfluß an maßgebenden Stellen wie man ſchon
häufig hat konſtatieren können Welche Form r dieſe Zuſam
menfaſſung der mitteldeutſchen Wirtſchaft gewählt werden wird
ſteht noch dahin wahrſcheinlich werden ſteuerliche Erwägungen

den Ausſchlag geben ob eine G m b H oder Genoſſenſchaft oder
Aktiengeſellſchaft gewählt werden ſoll Auf alle Fälle verdient
die Angelegenheit das Intereſſe weiteſter Kreiſe weil ſie zur Zeit
die wichtigſte iſt und r das geſamte mitteldeutſche Wirtſchafts
leben in der Zukunft die größten Auswirkungen haben kann

Dr W

iſt bekanntlich wegen
ung der rn

e

Vom deutſchen Stahlbund Die Großinduſtrie
der Cield und Kapitalnot gezwungen e
riſten zu beantragen Wie nunmehr gemeldet wird ſo bereitsächſte Stahlbundſihung am kommenden Freitag m r rage be

chäftigen Die Werke werden beantragen d ahlungsfriſten auf
4 Tage oder auf eine Monatsdelade herabzuſe Es r ſich
ierbei keineswegs um einen vollkommen neuen Vorſchlag reits vor

ahren hatte die Großinduſtrie die vierzehn Zahlungsfriſt
orübergehend eingeführt und zwar aus ähnlichen Gründen wie heute
ie h ung iſt damals ohne Schwierigkeiten durchgeführt worden
ugenblicklich iſt die Herbeiführung ſincz Geldeingangs be

onders dienlich i vielen Werken iſt der Mangel an Betriebsmitteln
bereits ſo großwähren Soweit

der öffentlichen Intereſſen beſtellt

daß ſie für Vorauszahlungen hohe Zinsvergütungen bing von Hamburg Kahn Rrdie Kundſchaft Üherhaupt noch über flüſſige Mittel Kahn Nr 527 Sr Lorenz von Hamburg

Milkeldentſchland

verfügt geht ſie im allgemeinen auf derartige Zahlungs bedingungen
gerke ein Denn es macht noch immer große Schwierigkeiten Material
von den Werken zu erhalten

g Griesheim Elektiron und das autogene Schweißen und
Schneiden Ein impo antes techniſches Filmwert wurde heute
im Walhallatheater vorgeführt das die Wunder der modernen
techniſchen Errungenſchaften felten gut und verſtändlich wieder
gibt Ein einleitender Vortrag des Jngenieurs Hoffmann ging
ausführlich auf die fochtechniſchen Prämiſſen und die Entwicklung
des Verfa rens ein Wir werden in unſerer nächſten Ausgabe
auf die Veranſtaltung zurückkommen

Dividendenvorſchläge
Amme Gieſecke Und Konegen U Hraunſchweig wieder 25 Proz

für Hahr
Maſanenbaugeſellſchaft Karlsruhe 30 20 Prozent und 200 Mark

10 Pro onE S hies Lrven Vresſau 30 9 ProzentConjol Hrühiuügdyknubeieetrle bei An rj 25 20 Prozent
und Wiever 10 Prozent Vonus

Vorgeſchlagene Kapitalserhöhnngen
Maſchinenbaugeſeuſchaft Karlsruhe von 40 auf 80 Mill

dividendenderechtigt a 1 7 1922 angeboten im Veryältnis
2 Prozent
Waggraſfabrik Joſ Rathgeber München um bis 16 auf bis

30 Mill ark davon 7 Wetl Mark im Verhaältnis 1 angeboten
Leipziger Werkzeug Maſcajinenſabrik vorm W von Pittler A

Wahren von 15,5 auf 27,5 il Mark
Auſſchläge für Malzerzeugniſſe

Der gemeinſchaftliche Stahlbundrichtpreisgusſchuß beſchloß nach
eingehender Erörterung der Marktlage von einer Neuregelung ver
Eiſenpreiſe im Augenolick abzuſehen Der Mehrpreis für Liefe
rungen in Siemens Martin Handelsgüte wiro ab 1 Oktober d J
für Staberſen von 2500 auf 3590 und für die übrigen Erzeugniſſe
entſprechend erhöht Er ſtellt ſich dann für die einzelnen Erzeug
niſſe wie folgt Rohböde 2830 Vorblöcke 3200 Knüppel 3400
Platinen 356090 Formeiſen 3946 Stabeſen 3500 Univerſaleifen
3820 Vandeiſen 3820 Walzdraht 3740 Grobbleche 4069 Mittel
bleche 4160 und Feinoleche 3790 4100
gelegten Richtlinien ſteut ſich der Zuſchlag auf die ſeit dem
i Auguſt geltenden Martüberpreiſe ab 1 Ottober auf 140 Prozent

Der Lollgr am lich 1647
Berlin den 39 September 1922

Mark
151 zu

Geld Briei Geio wriejAmſterd Rotterd 62670,30 3829 70 Schwetz
Puenos Aires 579,27 2 580 12 Spanien l
BujjeisAniwerp 11685 35 11714,62 Wien altes TChriſtiania 28024 90 28095 10 Oeſterr abgeſt 220 224
Kopenhagen 334838,05 35566,95 Prag 5068,65 5081 35
Stockholm 43 46,95 433024 05Pudapeſt 60,91 66 09
Helſingjors 3595,50 3604 50 Porn Boten E7 7Hialien 6976,25 6993 T Bulgarien 983,75 986 25
London 7191 7209 Japan rNew ork 1647,93 1652,07 j Rio de Janeiro e
Paris 12584,00 12260 Ruman NRolen

Vom Zugerwarkt

Ueber die Form der Bewirtſchaftung des Jnlandzuckers
T C

Hallische Börsen Kurse vom 30 Soptember

Auf Grund der feſt
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duktenberichtBerliner Produktenberich
Das Geſchäft am Produktenmarkte gewann keine große Ausdehmnns

Die Haltung war aber gegenüber der geſtrigen nachmni ta
ſch wägung ſtetig Ton Roggen war JInlands bare begehrt befonder
nach 2itreloeutjchland Roggenmehl vlieco dringend geeht Weizen ve
hauptete bei ruyigem Mehlrgeſchäft feinen Preis aand Für Gerne i
gute Ware nach wie vor knapp Die andauernbde Liaufluſt in Hafer konnte
bei ziemtich unveranderten Preiſen befriedigt werden Mals hatte ruhiges

im neuen Betriebsjahre iſt die Entſcheidung jetzt gefallen
Da ſich die Zuckerinduſtrie nich völlig einigen konnte hat die
Reichsregierung zu dem Mittel der Crrichtung eines Zwangs
ſyndikats der Zuckerfabriken gegriffen Der Verordnungsent
wurf der Reichsregierung unterwirſt zwangsweiſe alle Zucker
fabriken der privatrechtlichen Organiſation der ſeit einem Jahre
beſtehenden Zugerwirtſchaftsſtelle des Vereins der deutſchen
Zuckerinduſtrie Ein Reichskommiſſar wird zur Wahrnehmung

Durch beſondere Beſtim
mungen wird der Standpunkt der Verbraucher im Beirat zur
Geltung gebracht und der Reichsernährungsminiſter beſtimmt
welche Mengen der Jnduſtrie zu überlaſſen ſind Die Ver
ordnung ſieht die Lieferung von zwei Pfund Mundzucker auf
den Kopf der Bevölkerung vor das iſt eine Menge die den Durchſchnittsverbrauch der letzten Vorkriegsjahre noch eine Kleinigkeit
überſchreitet Es unterliegt keinem Zweifel daß der Reichstag
den Beſchluß des Unterausſchuſſes zum Geſetz erheben wird
Erfreulich iſt es daß unter dieſen Umſtänden von der Wieder
einführung der ſtaarlichen Zwangsbewirtſchafkung Abſtand ge
nommen werden konnte

Der Geſchäftsverkehr in Jnlandszucker hat ſich wenig um
fangreich geſtaltet zumal es an gröheren verfügbaren Zucker
mengen fehlte Jm neuen Monat wird der letzte Teil des
bisher noch zurückgehaltenen aus der vorjährigen Rübenernte

W Verbrauchszuders an den Markt gebracht werden
Es handelt ſich dabei naturgemäß nur noch um geringfügige
Mengen deren Unterbringung raſch erfolgen dürfte

Der Verkehr in Auslanbszucker zeigte nur an einige
Tagen etwas größere Belebung Die ausländiſchen Forderungen
ſchwankten anfangs ziemlich ſtark blieben dann aber unver
ändert Die allgemeine Geldknappheit zwang die Käufer viel
fach zu merllicher Zurückhaltung In deutſcher Währung aurden
waggonfrei Hamburg 6500 Mark ab Lager Magdeburg /000
Mark für den Zentner bezahlt

Jn Zuckermelaſſe fanden nur mäßige Umſätze zu vor
wöchigen Preifen ſtatt

Für die Weiterentwicklung der Zuckerrüben jſt der Eintritt
ſonniger Tage etwas günſtiger geworden Vorwiegend krocknes
am Tage ſonniges in den Nächten kühles Wetter würde den
Zuckergehalt noch merklich beſſern können

Valutaſchulden und Deviſenkurs Wie andere Jnduſtriegruppen ſo
hat auch die Kaliinduſtrie während der Kriegsjähre holländiſches Kapital
aufgenommen ſo die Gewerkſchaften Wintershall Sachſen Weimar undAlexandershail 10 Mill die im Jahre 1928 mit 1230 Schweizer

ranken zu je 1000 M zurückgezahlt werden wie Infolge dertarken Entwertung der deutſchen Mark würde die agaduns dieſer
umme nach dem heutigen Deviſenſtand rund 2,3 Milliarden Mark bei

n werkſchaft erfordern Dieſe Verpflichtungen ſind alſo ſelbſt bei
intershall eute etwa 1 uitha M notieren zurzeit oreter

der Kurswerit geſamten ellſchaftsvermögens und die f fie e
a ä n gema Rüaſtellungen ſchrumpfen mit ber Mark

rtun und mehr zuſammen Mitgeteitt der Nhdern

an von der reSchiffer e a Angekommen am
r Sr Hütans von Aanburz

r 4584 Sr Ernſt von Hambürg Kahn Nr 504 Sr Hel
501 Sr Hagſe von Hamburg

Kah

Geſchäft Andere Artikel waren ſtill

Weizen märkiſch 3300 3400 Kleine Speiſeerbſen 4490 4 100

v e Futterer en 81v meck t Peiujch zenRoggen märkiſch 2950 3000 Ackerbohnen 20 100
n po mm S Wicken 3900 8800aſtpr Blaue Lupinen 1990 21090v iel Geibe Lupinen cSommergerſte 3000 3400 Serabela nea 300 3800

Winmergerſte 2800 3000 erabeua all
Hajer martiſch 5590 2400 Rappskuchen 1980 2100
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Die Erwerbung Kiautſchous
Anſchluß an den kürzlich erfolgten Abdruck aus dem

Kapitel Bismarck geben wir heute einen Ausſchnitt aus dem
Kapitel Hohenlohe des Ende Oktober im VBuchhandel er
ſcheinenden Kaiſerbuches wieder Er bringt wichtige Aufſchlüſſe
über die politiſche Vorgeſchichte des Krieges Weitere Abſchnitte
hoffen wir Mitte Oktober veröffentlichen zu können

Die Schriftleitung
Bei der Erwerbung von Tſingtan hat Fürſt Hohenlohe be

ronderen Anteil genommen Auch er war der Anſicht daß Deutſchland
für ſeine Schiffe notwendig eigene Kohlenſtationen brauche und daß das
Drängen der Handelskreiſe die Gelegenheit der Aufſchließung Chinas für
den interwationalen Handel nicht vorübergehen zu laſſen berechtigt ſei
Es ſollte unter Wahrung der chineſiſchen Reichshohelt und Bezahlung des
Likins ein Handelsplatz mit maritimer Kohlenſtation als Schutz ge
gründet werden wobei China die größtmögliche Mitwirkung zugedacht
war Die Station ſollte vor allem dem Handel zugute kommen der mili
täriſche Teil nur den Schutz für die Entwicklung der Handelsſtadt ge
währen nicht aber Selbſtzweck oder Baſis für weitergehende militäriſche
Unternehmungen werden

Es waren ſchon verſchiedene Plätze ins Auge gefaßt worden die ſich
aber bei näherer Betrachtung als nicht geeignet erwieſen zumeiſt weil
ſie ſchlechte oder gar keine Verbindung mit dem Hinterland beſaßen
handelspolitiſch nicht ausſichtsreich oder nicht frei von fremden Vorrechten
waren Auf Grund der Berichte des Admirals Tirpitz der damals Chef
der oſtaſiatiſchen Kreuzerdiviſion war und des Urteils des Geographen
Freiherrn v Richthofen der auf eine Anfrage hin ein viel verſprechendes
Bild der Entwicklungsmöglichkeit in Schantung gegeben hatte einigte
man ſich ſchließlich auf die Gründung einer Niederlaſſung in der Bucht
von Kiautſchou

Es wurden nun ſeitens des Kanzlers Orientierungen eingezogen
über die politiſchen Fragen die dabei auftauchten und zu berückſichtigen
waren Insbeſondere galt es Rußland nicht in die Quere zu kommen
oder zu ſtören Auch bei unſerer oſtaſiatiſchen Diviſion wurden weitere
Erkundigungen angeordnet Von ihr liefen gute Meldungen ein über
Ankergrund und Eisfreiheit der Bucht von Kiautſchou und ber die Aus
ſichten eines etwa dort zu gründenden Hafenplatzes Bei dem Verkehr
mit der ruſſiſchen Chinadiviſion war aus Geſprächen der Führer mit
einander bekannt geworden daß der ruſſiſche Admiral auf Vefehl ſeiner
Regierung einen Winter in der Bucht geankert dieſe aber ſo öde und ent
ſetzlich einſam gefunden habe es gab keine Teehäuſer mit japaniſchen
Geiſhas die von den Ruſſen als für den Winteraufenthalt unbedingt nötig
angeſehen wurden daß das ruſſiſche Geſchwader niemals wieder dort
hin gehen werde Auch habe der ruſſiſche Admiral ſeiner Regierung auf
das dringendſte abgeraten die Jdee ſich in dieſer Vucht feſtzuſetzen weiter
zu verfolgen weil dort abſolut nichts zu holen ſei Alſo die Ruſſen
hätten dort keine Abſichten

Dieſe letzte Auskunft traf ziemlich gleichzeitig mit der Antwort des
ruſſiſchen Außenminiſters Grafen Muraview an den deutſchen Botſchafter
auf die vom Kanzler veranlaßten Sondierungen ein Muraview ließ
wiſſen Rußland habe zwar keine direkten vertraglichen Anſprüche auf
die Vucht durch Abkommen mit China es erhebe jedoch Beſitzanſpruch
auf Grund des droit du premier mouillage Siecht der erſten Ankerung
weil die ruſſiſchen Schiffe dort zu allererſt vor anderen Flotten geankert
hätten Dieſe Antwort ſtand alſo im Gegenſatz zu dem Bericht unſerer
oſtaſtatiſchen Diviſion über die Aeußerungen des ruſſiſchen Admirals

Als ich mit Hollmann beim Kanzler zuſammenkam um dieſe Ant
wort zu diskutieren begleitete der Fürſt deren Verleſung mit ſeinem
feinen ironiſchen Lächeln und fügte ſodann hinzu er habe im Auswär
tigen Amt keinen Juriſten finden können der ihm über dieſe wunderliche
Behauptung hätte Auskunft erteilen können ob die Marine vielleicht
dazu in der Lage ſei Admiral Hollmann erklärte auf Grund ſeiner
Erfahrung im Auslandsdienſt daß er niemals etwas davon gehört habe
das ſei Unſinn und eine Erfindung Muraviews der nur nicht wolle daß
ein anderes Volk ſich dort etabliere Jch empfahl um die Frage zu
klären den damals noch lebenden berühmteſten Kenner des internatio
nalen Seerechts Geheimen Admiralitätsrat Perels eine anerkannte Auto
rität auf dieſem Gebiet zu einem Gutachten aufzufordern Das geſchah
Das Gutachten lautete vernichtend für Muraviews Anſicht beſtätigte die
Hollmanns und räumte mit der Legende vom droit du premier mouillage
gründlich auf

So gingen die Monate hin und mein Beſuch in Peterhof im A1897 ſtand bevor Jn Uebereinſtimmung mit dem fur heim a
ſchloß ich mit dem Zaren perſönlich und offen die ganze Frage zu be
ſprechen und wenn möglich den Muraviewſchen Noten und Ausflüchten
ein Ende zu bereiten Die Ausſprache fand in Peterhof ſtatt Der Zar
erklärte er habe an den Landesteilen ſüdlich der Linie Tieniſin Peking
kein Jntereſſe alſo ſei kein Grund für ihn vorhanden uns in Schantung
Hinderniſſe zu bereiten Sein Intereſſe konzentriere ſich s die Landes
teile am Yalu Port Arthur uſw nachdem die Engländer ihm in Mokpo
Schwierigkeite gemacht hätten Er werde ſich ſogar freuen wenn
Deutſchland iſt Zukunft auf der anderen Seite des Golfes von Tſchili
als Rußlands gern geſehener Nachbar erſcheine Nachher hatte ich ein
Geſpräch mit Muraview Er wandte alle ſeine Tricks
wendete ſich und brachte endlich ſein berühmtes droit du premier
mouillage vor Jch hatte bloß auf dieſen Augenblick gewartet und
ging nun meinerſeits zur Offenſive über indem ich ihm gründlich mit
dem Perelsſchen Gutachten zu Leibe rückte Als ich ihm ſchließlich wie
der Zar es gewünſcht hatte das Ergebnis des Geſprächs der beiden
Souveräne mitteilte wurde der Diplomat noch mehr betreten verlor
ſeine gekünſtelte Ruhe und kapitulierte

So war der Voden politiſch vorbereitet Jm Herbſt kam die Nach
richt des Biſchofs Anzw über die Ermordung der beiden deutſchen katho

an drehte und

liſchen Miſſionare in Schantung Die ganze deutſche katholiſche Welt

Tſchaikewski Cugen Onegin
Halle den 29 September

Der Eindruck den die Erſtaufführung von Tſchaikowski be
kannteſter Oper hinterließ blieb im Ganzen hinter den Erwar
tungen zurück Die Gründe lagen weniger in der Aufführung als
im Werke ſelbſt Felix Wolfes der die Oper dirigierte und
ſich auch um ihre Bearbeitung und textliche Verbeſſerung ver
dient gemacht hat hat recht wenn er ſagt daß wir im OHnegin
die endloſe Weite ruſſiſcher Felder und Steppen ahnen Um die
Muſik recht zu genfeßen muß man ſich gewiſſer en ruſſiſch
einſtellen was uns Deutſchen nur mit Einſchränkung möglich iſt
Tſchaikowski wiederholt oft mit aufreibender Hartnäckigkeit

Melodien oder Rhythmen und das erweckt ſo leicht den Eindruck
der Monotonie Dazu kommt die ganze Anlage des Textbuches
das Tſchalkowskis Bruder Modeſte und Puſchkin verfaßte Es iſt
vorſichtigerweiſe weder Oper noch Muſikdrama genannt ſondern
einfach und vollkommen zutreffend Lyriſche Szenen Man kann
es aber gewiß niemandem verübeln wenn ihn lyriſche Szenen
von mehr als dreiſtündiger Dauer ſchließlich langweilen Wie
eine Erlöſung wirkt die erregte Ballſzene in der dramatiſches
Leben pulſiert Der Zweikampf der im Original bei Puſchkin
eine bittere Satire auf den Duellwahnſinn bedeutet iſt hier nur
ein Theatercoup

Gar nicht zu beſtreiten iſt daß die Muſik veiche Schönheiten
birgt und von echter Empfindung erfüllt iſt So iſt die Brief
ſzene ein Meiſterſtück Und daß Tſchaikowski allem äufßferlichen
Effektmachen aus dem Wege geht verdient beſondere Anerken
nung Aber wie geſagt trotz alledem bleibt die ermüdende Ein
förmigkeit und ſo hat die Orer ſchließlich ein mehr ethnographi
ſches als rein künſtleriſches Jntereſſe

Geſpielt wurde zum größten Teil recht gut Freilich Fritz
Kerzmann als jugendlicher Onegin war doch gar zu behäbigDie weltmänniſche Jronie und Blaſiertheit fehlte liegt wohl auſ
ſeinem Weſen gar nicht Als Sänger enttäuſchte er anfangs ſtark
überraſchte aber ſpäter wieder angenehm auch im Spiel als
temperamentvoller Liebhaber Sigmund Matuszewski als
Lenski beſtätigte den r neulich gewonnenen günſtigen Ein
druck Hilde Voß als Tatjana ragte unter allen vorteilhaft

r Auch Charlotte Böcker als Olga konnte ſich hören
aſſen Martha Seeliger als Larina fiel ſtimmlich günſtig
auf Jhr Reſchtum an Ausdrucksbewegungen iſt noch nicht groß
und auf die Beſeitigung des Liſpelns ſollte ſie beſonderen Wert
legen Die übrigen Rollen war mehr oder weniger bekannten
und c währten Kräften annexiraut z wird jeden Beſucher

tat Kolonialen in der n rm evart verlangte energiſche
der Winterja d W Kanzler ſchlug mir ſofortiges inſchreiten vor Auf
Schloſſes m in Levlingen veriet ich in einem der kleinen Türme des
Vorſchlag d ihm die zu ergreifenden Schritie Der Fürſt machte den
mands ne nen Prinzen r von Preußen mit dem Kom
Geſchwaders a z Frnarkung der oſtaſiatiſchen Diviſion r
war ded in ren Ich machte zueinem Bruder hiervon in Gegen
waren hege rs Mitteilung Der Prinz und die anweſenden Herren
wurde ſerfreat Der Kanzler ſandte die Mitteilung an das Aus

ige Amt und an den auf Reiſen befindlichen neuen Staatsſekretär
des Aeußeren Herrn v Büloſw
J Bin November 1897 wurde Kiautſchou beſetzt Jm Dezember des
Jahres ging Prinz Heinrich mit ſeiner Diviſion an Bord der Deutſch
land nach Oſtaſien hinaus wo er ſpäter das Kommando über das ge
ſamte oſtaſiatiſche Geſchwader übernahm Am 6 März 1898 wurde der
Pachtvertrag mit Kiautſchou unterzeichnet Zur ſelben Zeit tegte Mr
Chamberlain in London beim japaniſchen Geſandien Baron Kato den
Gedanken des Abſchluſſes eines engliſch japaniſchen Bündniſſes an um
dem Vordringen Rußlands im Oſten einen Riegel vorzuſchleben

Man wird naturgemäß fragen warum bei unſerem kühnen Vor
gehen nicht auch von England die Rede iſt das doch weſentlich daran
intereſſiert war Aber ein Vorſpiel mit England war bereits vorans
gegangen Jch hatte um dem Mangel an deutſchen Kohlenſtationen ab
zuhelfen die Abſicht gehabt ſolche möglichſt im Einverſtändnis mit Eng
land zu gründen pachten oder käuflich zu erwerben Da mein Oheim der
Kanzler als Hohenlohe ein Verwandter der Königin Viktorza Jhrer
Majeſtät von früher her perſönlich bekannt und von ihr ſehr geſchäyt
war ſo erhoſffie ich hiervon einige Erleichterung in den Verhanblungen
die zu dem erwähnten Zweck mit der engliſchen Regierung gefährt
wurden Dieſe Hoffnung erwies ſich als trügeriſch Die Verhandlungen
zogen ſich in die Länge ohne Ausſicht auf erfolgreichen Abſchluß zu
bieten

Jch nahm daher auf Wunſch des Kanzlers Veranlaſſung die An
gelegenheit mit dem engliſchen Votſchafter in Berlin durchzuſprechen Ich
beklagte mich über die Behandlung ſeitens der engliſchen Regierung die
ſich überall ſeloſt den berechtigſten deutſchen Wünſchen entgegenſtellte
Der Votſchafter gab dies unumwunden zu und äußerte ſein Erſtaunen
darüber daß man in England ſo wenig entgegenkommend und ſo kurz
ſichtig ſei Denn wenn eine junge aufſtrebende Nation wie Deutſchland
deren Entvicklung doch nicht aufzuhalten ſei ſtatt friſchweg zuzugreifen
oder ſich mit anderen Nationen zu verbinden ſich direkt an Englan
wende um mit deſſen Einverſtändnis Erwerbungen vorzunehmen ſo ſei
das eigentlich ſchon mehr als England verlangen könne Und da Eng
land faſt ſchon die ganze Welt gehöre könne es doch wohl eine Stelle
finden wo es Deutſchland geſtatte ſich eine Station zu etablieren Er
verſtehe die Herren in Dowingſtreet nicht Wenn Deutſchland die An
lagen nicht mit Englants Beiſtand erhalte werde es ſich vorausſichtlich
ſelbſtändig geeignete Stellen nehmen denn irgendein Recht es daran
zu bhindern gäbe es ſchließlich nicht

Ich betonte daß dies durchaus meine Auffaſſung ſei und faßte zum
Schluß dem Volſchaſter gegenüber meinen Standpunki nochmals dahin
zuſammen Deutſchiand ſei das einzige Land der Welt das trotz ſeinem
Kolonialveſitz und ſeinem ſich raſch ausdehnenden Handel noch keine
Kohlenſtationen habe Wir wollten ſolche gern im Einvernehmen mit
England erwerben Weigere ſich England Verſtändnis für unſere Lage
und Entgegenkommen zu zeigen ſo müßten wir uns an eine andere
Großmacht wenden um mit deren Hilfe Niederlaſſungen zu gründen
Auch dieſes Geſpräch nutzte nichts Schließlich wurden die Verhand
lungen von England in ziemlich unhöflicher Form ohne Reſultat ab
gebrochen Daraufhin entſchloſſen ſich der Kanzler und ich uns an Ruß

land zu wenden
Die Beſetzung von Kiautſchou löſte bei der engliſchen Regierung

Ueberraſchung und Aerger aus Sie hätte bei ihrer Ablehnung beſtimmt
darauf gerechnet daß niemand Deutſchland zum Ziele helfen werde Nun
war es anders gekommen und Rekriminationen aus London blieben
nicht aus Als der engliſche Botſchafter dieſen Ausdruck verlieh wurde
er auf das Geſpräch mit mir und es wurde ihm klar gemacht daß es allein Schuld ſeiner Regierung war wenn es zu keinem
Arrangement mit Deutſchland gekommen ſei

Die ablehnende Haltung Englands hat uns damals befremdet Ein
Vorgang der mir zu jener Zeit noch nicht bekannt geweſen iſt dürfte
geeignet ſein jetzt Licht in die Angelegenheit zu bringen In einer Publi
kation The Problem of Japan die im Jahre 1918 anonym im Haag
erſchienen iſt und von einem Exdiplomaten aus dem fernen Oſten ge
ſchrieben ſein ſoll wird ein Auszug aus einem Werke des Profeſſors der
Geſchichte an der Waſhington Univerſität in St Louis Roland Ufher

1 Deutſche Ausgabe Das Problem Japans
Koehler

Leipzig 1920 K F

Die Gründe des Uehberkrilis nach Holland
Leipsig 29 September Das Kaiſerbuch liegt jetzt in vollſtäm

diger Ausgabe ior Ueber ſeine Gründe nach Holland zu gehen
rklärt der Kaiſer daß er einen letzten Kampf unterlaſſen habe

um den Waffenſtillſtand nicht zu gefährden Eine Rückkehr nach
Deutſchland an der Spitze des Heeres hätte einen Bürgerkrieg
gezeitigt Selbſtmord wäre für ihn als Chriſten ausgeſchloſſen
geweſen Er habe daher ſich und ſeinen Thron geopfert Der
Dolchſtoß der Revolutionäre wäre erfolgt als der Friede in
greifbarer Nähe geſtanden hätte

Die ſzeniſche Leitung Hans Siegles bot teilweiſe hübſche
Bilder und Arrangements ließ aber auch einige weniger ge
ſchickte Anordnungen bemerken Zu dieſen zählen die häßlichen
Dekorationsſtücke im Vordergrund des dritten Bildes und der
himbeerfarbene Sonnenaufgang in der Winterlandſchaft Um den
muſikaliſchen Teil bemühte Felix Wolfes mit gutem Er
folg Allerdings ließ die Ausarbeitung der Enſembleſätze noch
manchen Wunſch offen und gleich das erſte Quartett war wert
entfernt ſchön zu klingen Der Beifall den das wieber ſehr gut
beſuchte Haus zollte war außerordentlich ſtark und galt dem
Kapellmeiſter und den Soliſten Dr H Kl

Ach wir Armen
Am Golde hängt nach Golde drängt doch alles Gold
im C T am Riebeckplatz Gold aus der Retorte des
Erich Claudius Iſt der Stein der Weiſen e worden
Ein Triumph der Alchymie iſt es zweifellos ieſes Gold hatGoldglanz ſchimmernd von dem Effekt der Sonderbarkeiten aus
denen es nach einer geſtrigen Bemerkung an dieſer Stelle zu
ſammengeſetzt iſt Run von einer anderen Seite geſehen Kubis
mus auf der Bühne Eine Geiſtſchnurre im Gerrſpiegel
fleiſchgewordener Sehnſucht n Schwächen aber erfüllt
von dramatiſchem Leben Eine Hoffnung auf die Zukunft Viel
leicht wenn der gärende o ich klärt Herr Claudius ſpielt
ſelbſt die Hauptrolle Frl Pecla die Gold und Vergnügen
heiſchende Großſtadtpflanze den gewöhnlichen Europäer Herr
Malforſt und den Mann aus dem fernen Oſten Herr Herrmann
Das Zuſammenſpiel packt und der Jnhalt dieſer Seltſamkeit nimmt
die Gemüter in ſeinen Bann Man denkt an die Schlange dieden Vogel hypnotiſiert Die Muſik Ludwig Kormanns verſtärkt
dieſen Zauber ſie malt nicht ſie charakteriſiert Und doch manche
einſchmeichelnde Weiſe Auch eine Hoffnung

Und dann im Film die Jungfrau von Orleans Von
Schiller nach dem dieſe Tragödie frei bearbeitet ſein ſoll iſt nicht
viel außer einigen Sentenzen biig geblieben aber es kann
e werden daß der Bearbeiter ſich mehr an die geſchichtliche

rheit gehalten hat Das Viſionäre im Leben der Jeanne
Arc tritt hier zurück vor dem Reinmenſchlichen im Charakter

dieſer merkwürdigen Perſönlichteit die freilich noch nichts von
der heutigen Entente cordiale Fegdpt ſondern als Franzöſin
die Engländer aufs bitterſte gedalt und bekriegt hat Der Film
zrigt rege in h nſchaulichkeit von rWücht und Größe und auch T von eriderder it
Der Kampf um die Türme iſt ein Bild lobendigſter Wirklichkelt
aus der Zeit des Mittelalters Kurz der Film Die Jungfrau

is zum tragilchen luß
ham

n

veröffentlicht Uſher iſt ebenſo wie ſein früherer Kollege Profeſſor John
Baſſett Moore von der ColumbiaUniverſtlät in New York des öfteren
vom State Department in Waſhington als Ratgeber auf dem Gebiete
auswärtiger Beziehungen herangezogen worden da er wie wenige
Männer in Amerika eine eingehende Kenntnis der internationalen Fragen
die auf die Vereinigten Staaten Bezug haben beſitzt Profeſſor Uſher
hat in ſeinem 1913 erſchienenen Werle zum erſten Male das Vorhanden
ſein und den Jnhalt eines Agreement oder Treaty Abkommen oderVertrag geheimer Natur zwiſchen England Amerika und Frankreich aus
dem Frühjahr 1897 bekanntgegeben Jn dieſem Agrement war verein
bart daß falls Deutſchland oder Oeſterreich oder beide einen Krieg um
des Pangermanismus Alldeutſchtums willen beginnen würden die
Vereinigten Stoaten ſich ſofort für England und Frankreich erklären und
alle Kräfte aufbieten ſollten dieſen beiden Mächten beizuſtehen Pro
feſſor Uſher führt des längeren alle Gründe auch kolonialer Natur andie es für die Vereinig en Staaten zwingend machten ſich unbedingt auf
ſeiten Lnglands und Frankreichs an einem Kriege gegen Deutſchland zu
beteiligen den Profeſſor Uſher 1913 als bald bevorſtehend vorausſagtl

Der ungenannte Verfaſſer von The Problem of Japan hat ſich der
Mühe unterzogen die Abmachungen zwiſchen England Frankreich und
Amerika von 1897 tahbellariſch zu rubrizieren und dadurch das Maß der
gegenſeitigen Verpfſichtungen in greifvarer Geſtalt darzulegen Das
Kapitel iſt außerordentlich leſenswert und gibt einen guten Sinditd in
die Vorgeſchichte und die Vorbereitung des Weltkrieges ſeitens der Sn
tente die ſich damals ſchon gegen Deutſchland vereinigle wenn ſie auch
noch nicht unter dem an Entente cordiale auftrat Der Exdiplomat
bemerkt hierzu Hier hat man einen Verirag von dem Profeſſor Ufher
behauptet er ſei ſchon Anno 1897 geſchloſſen worden in welchem jeds
Phaſe der Anteilnahme und Vetärignung Englands Frankreichs und
Amerikas bei zukünftigen Ereigniſſen ſchon vorgeſehen iſt einſchließlich
der Eroberung der ſpaniſchen Kolonien der Kontrolle über Mexiko und
Zentralgmerika der Ocffnung Chinas und der Annexion von obleun
lationen Profeſſor Uſter will uns nun glauben machen daß alle dieſe

rnizamnnugaMaßnahmen getroffen wurden um die Welt vor dem Pangermanismus
zu ſchützen

Ss ift überflüſſig fährt der Exdiwlomat fort Profeſſor Uſher
daran zu erinnrn daß wenn wir wirklich annehmen wollen daß das
Geſpenſt des Pangermanismus überhaupt exiſtiert doch 1897 beſtimmt
noch niemand etwas davon gehört hatte denn zu dieſer Zeit hatte
Deutſchland noch nicht cinmal ſein großes Flottenprogramm aufgeſtellt
das überhaupt erſt 1898 verlautbart wurde Wenn es alſo wahr iſt
daß England Frankreich und die Vereinigten Staaten die gemeinſamen
Pläne hegten die Profeſſor Uſher ihnen nachſagt und daß ſie ein Bünd
ris zu deren Durchführung ſchloſſen ſo wird es kaum angehen die Kon
zepiion zu dieſein Gedanken und den Antrieb zu ſeiner Durchführung
einem ſo ſchwachen Vorwand wie dem Aufkommen des Pangermanis
mus zuzuſchreiben Soweit der Exdiplomat

Man muß ſtaunen Ein direkter Aufleilungsvertrag gegen Spanien
Deutſchland uſw wird von Galliern und Angelſachſen im tiefſten Frieden
bis in die Details geregelt abgeſchloffen ohne jede Gewiſſensbiſſe zum
Zwecke Deutſchland Oeſterreich zu zertrümmern und ihre dionkurrenz
vom Weltmarkt auszuſchließen 17 Jahre vor Veginn des Weltkrieges iſt
dieſer Vertrag von den vereinigten GalboAngelſachſen geſchloſſen und
ſein Ziel ſyſtematiſch durch dieſe ganze Zeitperiode hindurch vorvereitet
worden Nun begreift man auch die Leichtigkeit Mit der Röonig
Eduard VII ſeine Eintreiſungspolitik betreiben konnte die Hauptakteure
waren ſchon lange einig und bereit Als er den Pakt Entente cordiale
taufte war dieſe Erſcheinung für die Welt zumal für die deutſche ein
unangenehmes Novum für drüben war es nur die offizielle Anerkennung
der dort längſt bekannten Tatſachen

Angeſichts dieſes Agrements verſteht man nun auch den Widerſtand
Englands im Jahre 1897 gegen ein Abkommen mit Deutſchland über
Kohlenſtationen und den Aerger darüber daß es Deutſchland mit ruſſi
ſchem Einverſtändnis gelungen war feſten Fuß in China zu faſſen über
deſſen Ausnutzung ohne Deutſchlands Mitwirkung man ſich eben zu driitt
geeinigt hatte Uſher hat aus der Schule geplaudert und ſchlagend be
wieſen bei wem die Schuld am Weltkrieg wirklich liegt Es iſi der gegen
Deutſchland gerichtete Vertrag Genileman s adreement zuweilen
genannt vom Frühjahr 1897 der die Grundlage den Ausgangspunkt
bildet und von den Ententeländern durch 17 Jahre ſyſtematiſch aus
gebildet wurde Als es ihnen gelungen war auch Rußland und Japan
für ſich zu gewinnen ſchlugen ſie los nachdem Serbien den Mord von
Serajewo inſzeniert und damit die Lunte in das ſorgfältig gefüllte
Pulverfaß geſchleudert hatie

Profeſſor Uſhers Mitteilungen bedeuten aber auch eine glatte Ab
fertigung für alle die Leute die während des Krieges in einzelnen mili
täriſchen Handlungen ſeitens Deutſchlands wie z B dem Luſitaniafall
der Verſchärfung des U Bootkrieges uſw den Grund für die Teilnahme
der Vereinigten Staaten am Kriege ſuchen zu müſſen glaubten Nichts
von alledem iſt richtig Das jüngſt erſchienene vortreffliche Buch von
John Kenneth Turner Shall it be again weiſt auf Grund überzeugen
den Beweismaterials nach daß Wilſons angebliche Kriegsgründe und
ziele nicht die wirklichen geweſen ſind Amerika oder richtiger ſein
Präſident Wilſon war wohl von Anfang an jedenfalls ſeit 1915 ent
ſchloſſen gegen Deutſchland Stellung zu nehmen und zu fechten Das
letztere tat er unter dem Vorwand des UBootkrieges in Wirklichteit
unter dem Einfluß mächtiger Finanzgruppen und auf das Drängen und
Bitten ſeines Partners Frankreich deſſen Menſchenmaterial ſich mehr
und mehr erſchöpfte lmerika wollte das geſchwächte Frankreich nicht
allein mit England laſſen deſſen Annexionsgelüſte auf Calgis Dün
kirchen uſw ihm wohlbekannt waren
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Neuer Wochenſpielplan des Stadttheaters vom 8 Oktober
Sonntag 7 Uhr Peer Gynt Montag und Donnerstag 728 Ubr
Jedermann Dienstag und Sonntag Eugen Onégin Mittwoch Die

Walküre Freitag Der Waffenſchmied Sonnabend Lohengrin
Sonntag nachmittag 3 Uhr wird Boßdorfs Bahnmeiſter Tod im Stadt
theater gegeben Jn Vorbereitung ſind im Schauſpiel Die
verſunkene Glocke Die Torgauer Heide Eſther in der Oper Der fliegende
Holländer in der Operette Polenblut

Jm Thalia Theater beginnt der morgen Sonntag ſtattfindende
Bunte Abend um 8 Uhr Die Prima Ballerina Hilda Garden wird

in beiden Teilen des Abends Tanzvorführungen geben Das ſonſtige
reichhaltige Programm ſieht Lieder ernſte und heitere Rezitationen und
Couplets vor Karten an der Kaſſe des Stadttheaters ſowie an der
Abendkaſſe im Thalia Theater

Freie Vollsbühne Bahnmeiſter Tod wird auf vielſeitigen Wunſch
am Sonnabend den 7 Oktober 754 Uhr im ThaliaTheater nochmals
gegeben Einheitspreis 16 Mark Sonnabend 6 Uhr in der Geſchäfts
ſtelle Spieltage nächſter Woche Montag 758 B Jedermann Mitt
woch 7 Uhr E Walküre Donnerstag 758 C Jedermann

2 Sinfoniekonzert Leitung Hans Stieber Das weite
Vorm Konzert am Sonntag 8 Oktober bringt außer Bach und
Beethoven Bruckners V Choral Sinfonie Karten bei Reinh
Koch

GewandhausQuartett und Dr Hans Gaartz Wir machen
noch einmal auf den Quintettabend am nächſten Mittwoch in der
Aula der Univerſität aufmerkſam Das Programm nennt Werke
von Beethoven Brahms und Pfihner Karten bei Reinh Koch

Das Platz Geſangskonzert am Sonntag Männerchox Lieder
tafel unter Muſiklehrer H Schulze findet mittags um 212 Uhr
an der Univerſität ſtatt Programmverkauf zugunſten der Alters
hilfe

Die Mußtkgru F5 Halle teilt uns mit daß der Reichsverdandder deutſchen Nee ſich dem Reichsverband deutſcher
Tonkünſtler und Muſiklehrer angeſchloſſen hat Die Muſikgruppe
Halle gehört künftig der Frauengruppe des Reichsverbandes an
Siehe auch Jnſerat

Raoul von Koczalski Jan ett nach vieljähriger Unter
brechung zwei Chopin Abende Jn der Spezialität des Chopin

iels nimmt Koczalski anerkanntermaßen den Platz ein den
nton Rubinſtein leer gelaſſen ſeit ſeinem Heimgang Näheres

ſiehe heutige Anzeige
Schachtebedk Quartett Auf den 1 Kamermuſik Abend am

nächſten Montag 2 Oktober mit Werken von Brahms Pfitznerund Reger ſei nochmals aufmerkſam gemacht Karten bei n
Das Pla t am kommenden Sonntag ausgeführt vonder S r unter Leitung e Herrn Muſik

lehrer H Schulze findet mittags 1512 Uhr an der Univerhttt
än und iſt der Programmverkauf wieder zugunſten der An
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Zarien Große Virichstr 51ingang Schulsta er

S 2 2 572 JUÖ ü eEigentum Veriag und Druch Saale r m 7 H Halle a d Cheſredakteur Eugen Brinkmann Veran wonnch Für Poluit Kommunatz olitit und Volksw riſchaſt D en Brink ür dlekalen und allgemeinen Teil ſowie für Sport Curt Be stz ar den Schlußdienſt Auguſt Kinsky Tür den Reihe verantwortlich Kurt a h d
Fenilleton Martin Feuchlwangerz a
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